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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des  
Ausschusses für Technik und Umwelt 
am Montag, den 13.09.2010, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal
Tagesordnung
 1. Errichtung von drei Dachgauben und einer Außentreppe 

Grundstück: Flst. Nr. 366/9, Wilhelmstraße 7
 2. Errichtung eines Balkons 
 Grundstück: Flst. Nr. 2484, Promenadenweg 6
 3. Nutzungsänderung: Pizza-Heimservice 
 Grundstück: Flst. Nr. 159/10, Ketscher Str. 15
 4. Errichtung einer Terrassenüberdachung 
 Grundstück: Flst. Nr. 155, Hauptstraße 10
 5. Errichtung eines Wohnhauses 
 Grundstück: Flst. Nr. 2216, Brühler Straße 29
 6. Bauvoranfrage - Errichtung eines Wohngebäudes 
 Grundstück: Flst. Nr. 384/49, Schubertstraße 14
 7. Bauvoranfrage - Anbau mit Dachterrasse
 Grundstück: Flst. Nr. 2068, Goethestraße 9 
 8. Informationen durch den Bürgermeister 
 9. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
10. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Unerlaubtes Abbrennen von Feuerwerkskörpern
Zuletzt häufen sich die Beschwerden, dass anlässlich von Geburts-
tagen oder sonstigen Feierlichkeiten, Feuerwerkskörper abgebrannt 
werden. Das Ordnungsamt weist darauf hin, dass dies in der Zeit 
vom 02.01. – 30.12. eines Jahres grundsätzlich verboten ist. Bei 
entsprechenden Anzeigen ist daher mit einem Bußgeld zu rechnen.

Deichschau 2010
Nach dem Schauplan der Gewässerdirektion Nördlicher Oberrhein, 
Bereich Heidelberg, fi ndet die diesjährige Deichschau am Rhein, 
Gemarkung Brühl, wie folgt statt:
Freitag, den 17. September 2010
Deich XXXVIII, Beginn 9.30 Uhr
Brühl Leimbachbrücke Ketscher Straße
Deich XXXVII, Beginn 14.00 Uhr
Wirtschaftsgebäude Kollerinsel
Den an der Schau interessierten Grundstückseigentümern ist Gele-
genheit zur Teilnahme und Äußerung gegeben.

Neue Gesichter beim Brühler Gemeindepersonal
Auszubildende zum Start ins Berufsleben begrüßt

Zu Beginn des neuen Ausbildungsjahres 2010/2011 begrüßte Bür-
germeister Dr. Ralf Göck die neun neuen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die ihre Ausbildung zum 1. September 2010 begonnen 
haben.
In der Verwaltung werden Katharina Stoll im gehobenen nichttech-
nischen Verwaltungsdienst („Bachelor of Arts – Public Manage-
ment“) und Dennis Kilian zum Verwaltungsfachangestellten aus-
gebildet. Für Tanja Seidler, die im letzten Jahr den neuen Ausbil-
dungszweig der Gemeinde „Veranstaltungsmanagement“ an der 
dualen Hochschule Mannheim begonnen hat, beginnt schon das 2. 
Ausbildungsjahr.
Im Sonnenschein-Hort an der Schillerschule werden die Aner-
kennungspraktikantin Meike Koppert sowie die Absolventen des 
Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) Franziska Kessler, Annika Kief, 
Caroline Müller und Philipp Keidel das Team unterstützen.

Unser Bild zeigt von links Christina Volk, Franziska Kessler, Meike 
Koppert, Katharina Stoll (1. Reihe); Annika Kief, Caroline Müller, 
Philipp Keidel, Dennis Kilian und dahinter Bürger meister Dr. 
Göck, Hauptamtsleiter Ertl, Ausbildungsleiter Stohl und Susanne 
van den Beldt vom Personalamt, es fehlen Alisa Geschwill und 
Tanja Seidler.
Im Hort an der Jahnschule wird Christina Volk im FSJ mitarbeiten 
und Alisa Geschwill leistet dort ein pädagogisch soziales Jahr.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck wünschte allen einen guten Start ins 
Berufsleben und vor allem viel Erfolg für ihre Ausbildung: „Nutzt 
die Zeit, stellt Fragen und interessiert Euch für Eure Gemeinde“, 
gab er den Azubis mit auf den Weg.
Das seien gute Voraussetzungen für eine spätere Übernahme. Die 
Gemeinde Brühl wolle mit ihrer fast siebenprozentigen Ausbil-
dungsquote nicht nur als Ausbildungsbetrieb Vorbild sein, son-
dern versuche auch, erfolgreiche Azubis nach ihrem Abschluss zu 
übernehmen. So wurden in diesem Jahr sowohl die Erzieherinnen 
Jana Ryschawy und Tamara Obert als auch Desiree Kolb, die ihre 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten mit „gutem“ Erfolg 
abgeschlossen hat, übernommen.

Altersjubilare
11.09. Herr Viktor Sczepurek, 
 Mannheimer Landstr. 23  86 Jahre
12.09.  Herr Anton Scherer, 
 Spraulache 17  75 Jahre
12.09. Frau Gertrud Hantke geb. Falk, 
 Kantstr. 1 A  77 Jahre
12.09. Frau Elfriede Schäfer geb. Horch, 
 Kolpingstr. 8  75 Jahre
14.09.  Frau Sonja Leibold geb. Meyer, 
 Mannheimer Str. 78 A 79 Jahre
14.09. Frau Katharina Schifferer geb. Gröschl, 
 Mannheimer Landstr. 23  90 Jahre
14.09.  Frau Anna Ackermann geb. Kiss, 
 Luftschiffring 26 E  76 Jahre
14.09. Herr Leopold Prein, 
 Gartenstr. 34  81 Jahre
15.09.  Herr Werner Schiller, 
 Germaniastr. 7 B  75 Jahre
15.09.  Frau Margarete Kohl geb. Kaletka, 
 Karlsruher Str. 11  76 Jahre
15.09. Frau Rita Berghues geb. Zielonka, 
 In der Ziegelei 7  77 Jahre
15.09.  Frau Margareta Sauer geb. Ottstadt, 
 Mannheimer Landstr. 25  94 Jahre
15.09.  Frau Irmgard Giertz geb. Hilse, 
 Kantstr. 3  84 Jahre
15.09.  Frau Elsa Laszl, 
 Mannheimer Landstr. 25  90 Jahre
15.09.  Frau Elisabetha Greiner geb. Gredel, 
 Schwanenweg 11  82 Jahre
15.09.  Frau Maria Laschenko geb. Menka, 
 Staufferstr. 11  85 Jahre
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16.09. Herr Egon Krieg, 
 Spraulache 5  79 Jahre
16.09. Frau Luise Langlotz geb. Geschwill, 
 Wilhelmstr. 35  92 Jahre
16.09.  Frau Irmgard Gothe geb. Hauck, 
 Hofstr. 12  77 Jahre
17.09.  Frau Therese Ellert geb. Rittmeyer, 
 Schwarzwaldstr. 11  80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

„Energie sparen – Klima schützen“
Energietag Brühl am 25. und 26. September 2010 im Pavillon 
der Schillerschule
Der Energietag Baden-Württemberg soll auf die Bedeutung der 
Erneuerbaren Energien und des Energiesparens in der heutigen Zeit 
hinweisen. In Brühl sind in dem gerade frisch energetisch sanier-
ten Pavillon der Schillerschule samstags und sonntags Fachleute 
verschiedener Unternehmen, Vertreter der Sparkasse Heidelberg, 
ein Gebäudeenergieberater sowie die Marion-Dönhoff-Realschule 
anwesend und informieren Sie über folgende Themen:
• Fernwärme und Erdgas in Brühl (MVV Energie AG)
•  Energieeffi ziente Haushaltsgeräte, Stromsparen, Photovoltaik 

(EnBW)
•  Photovoltaik, Solarthermie, Wärmepumpen, Holzpellet-Heizun-

gen
(- Thomas Benzler, Sanitär- und Heizungsbau;
- Schenk, Wärme-Wasser-Sonne;
- Sparkasse Heidelberg
- W. Müntener, Gebietsverkaufsleiter von Neusolar)
• Energieeffi ziente Haustechnik (Schmidt  Elektrotechnik)
• Fenster mit Wärmeschutz (Heckert GmbH)
•  Energetische Gebäudesanierung, Energieausweis  und Erneuerba-

res Wärme-Gesetz (Helmut Damian, Gebäude-Energieberater).
•  Bau und Betrieb des Geothermiekraftwerks in  Brühl (GeoEner-

gy)
•  Photovoltaikanlage auf der  Marion-Dönhoff-Realschule (MDRS-

Solar-GbR)
Eröffnet wird der Energietag in Brühl am Samstag, 25. September, 
11 Uhr durch Bürgermeister Dr. Ralf Göck. Gleichzeitig mit der 
Eröffnung des Energietags erfolgt auch die Wiedereröffnung des in 
den Sommerferien energetisch sanierten Pavillons. Die Eröffnung 
gestalten die Kinder des Sonnenschein-Horts mit, der in diesem 
Gebäude untergebracht ist.
Anschließend besteht die Möglichkeit sich bis 16 Uhr über die oben 
genannten Themen zu informieren. Auch am Sonntag, 26.9.2010 
kann der Energietag im Pavillon von 11 – 16 Uhr besucht werden.
An beiden Tagen werden in der Mensa des Pavillons ab 14 Uhr 
verschiedene Vorträge kompetent über Themen wie das Erneu-
erbare Wärmegesetz Baden Württemberg (H. Damian, jeweils 
14 Uhr), die Finanzierung von Photovoltaikanlagen (Sparkasse 
Heidelberg, jeweils 14:30 Uhr) oder Heizungssysteme der Zukunft 
(Herr Schenk, jeweils 15 Uhr) informieren.
Die Gemeindeverwaltung sowie die beteiligten Unternehmen und 
Helmut Damian freuen sich auf Ihren Besuch – merken Sie sich die-
sen Termin unmittelbar nach den Sommerferien schon heute vor!
Weiterhin steht Ihnen Gebäude-Energieberater Helmut Damian 
jeweils donnerstags von 15 bis 17 Uhr zur persönlichen und kos-
tenlosen Erstberatung im Rathaus zur Verfügung.
Weitere Informationen zum Energietag erhalten Sie auf der Home-
page der Gemeinde Brühl. In einem kurzen Werbefi lm unter www.
bruehl-baden.de , aber auch in den gängigen Video-Portalen, wird 
der Ort des Geschehens gezeigt und Bürgermeister Dr. Göck erläu-
tert, wer und was alles Thema an diesen beiden Tagen im Pavillon 
der Schiller-Schule sein wird.

Am Schrankenbuckel 11 Tel. 71103
Freibad-Saison geht zu Ende!
Am Sonntag, den 12. September schließt das Freibad seine 
Pforten.
Bis dahin sind wir noch täglich von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
für Sie da.
Bitte denken Sie daran, rechtzeitig Schränke und Mietkabinen 
zu räumen und entsprechende Schlüssel zurückzugeben.

Hallenbad-Saison beginnt!
Das Hallenbad öffnet wieder am Dienstag, den 28.09.2010.
Für Schulen und Vereine ab Montag, den 27.09.10.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Ihr Bäderteam

Schillerschule
Schulbeginn
Der Unterricht beginnt am Montag, dem 13. September 2010, für 
die Klassen 2-4 und 6-10 um 8.35 Uhr und endet um 12.00 Uhr.
Die Schülerinnen und Schüler der neuen 5. Klasse werden mit ihren 
Eltern am Dienstag, dem 14.09.2010, um 10.30 Uhr im Pavillon der 
Schillerschule mit einer kleinen Willkommensfeier in der Haupt-
schule begrüßt.
Die Eltern sind dazu herzlich eingeladen.

Einschulung
Der ökumenische Schulanfangsgottesdienst fi ndet für alle Erst-
klässler und ihre Familien am:
Samstag, 18. September 2010
9.00 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum
Brühl, Hockenheimer Str. 3
statt.
Alle Erstklässler werden im Rahmen einer Einschulungsfeier in der 
Sporthalle der Schillerschule um 10.00 Uhr mit einer gemeinsa-
men Begrüßung willkommen geheißen (Schillerschule & Rohrhof). 
Das sich anschließende kleine Programm fi ndet am jeweiligen 
Schulort statt und beginnt in der Außenstelle Rohrhof um ca. 
10.45 Uhr.
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Für Frauen
Frauenforum - Vormittagsprogramm
Maria Becker
Sind Sie an Vorträgen aus den Bereichen Kunst, Literatur, Psy-
chologie, Soziologie, Politik und Geographie interessiert? Dann 
begrüßen wir Sie in unserem Frauenforum am Vormittag.
Veranstaltungsort: Pro Seniore Residenz
Mannheimer Landstraße 23
10 x dienstags, ab 21.09.10, 9.30-11.00 Uhr
27,- EUR
Johann Sebastian Bach und seine Frauen
Dr. Marion Fürst
Vortrag, Dienstag, 21.09.10
Kloster Eberbach im Rheingau
Dorothee Oettli
Exkursion, Dienstag, 28.09.10
Anmeldung bei Maria Becker, 
Telefon (06202) 72308
Marie Antoinette: „... dann sollen sie doch Kuchen essen“
Dr. Ralf Wagner
Vortrag, Dienstag, 05.10.10

„Porgy and Bess“ von George Gershwin
Ekkehard Holderbach
Vortrag mit Musik, Dienstag, 12.10.10
Mata Hari - Die Frau hinter der Legende
Barbara Wilderotter
Vortrag, Dienstag, 19.10.10 
Programmbesprechung
Maria Becker
Dienstag, 26.10.10 
Syrien - der Politik zum Trotz
Höhepunkte einer Reise
Herbert Pott
Diavortrag, Dienstag, 02.11.10 
Humor im Orient
Dr. Gabriele Berrer-Wallbrecht
Vortrag, Dienstag, 09.11.10 
Fürst Pückler-Muskau (1785-1871)
Versuch über ein Ausnahmeleben
Rainer Heynig
Vortrag, Dienstag, 16.11.10 
Süße Verführung - wie Schokolade die Welt erobert
Susanne Irmen
Vortrag, Dienstag, 23.11.10 

Pädagogik/Psychologie
„Wer rastet, der rostet“ - ganzheitliches Gedächtnistraining
Annette Kurz, 
Ganzheitliche Gedächtnistrainerin, BVGT
Mehrzweckraum Hallenbad, 10 x freitags, ab 01.10.10, 
10.00-11.30 Uhr, 75,- EUR, Anmeldung bis 28. September
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Kreativität & Freizeit
Skulpturen aus Speckstein
ANDREA TEWES
Schillerschule Pavillon, Freitag, 01.10., 19.00-20.30 Uhr und Sams-
tag, 02.10.2010, 10.00-16.00 Uhr (incl. Pause), 58,- EUR (incl. 1 
Stein und Schleifmaterial im Wert von EUR 10,-), Anmeldung bis 
27. September
Afrikanischer Tanz - Workshop mit Live-Musik
Jennifer Hofmann/Jennifer Peters, 
Schillerschule Pavillon, Samstag, 09.10.10, 15.00-18.00 Uhr, 
28,- EUR, Anmeldung bis 05. Oktober
Square-Dance für Einsteiger/innen
Rolf Krayer
Sportcenter, Luftschiffring 6
15 x donnerstags, ab 07.10.10, 19.00-21.00 Uhr
70,- EUR, Anmeldung bis 02. Oktober
Nähspaß für Einsteiger/innen
Regina Rey
Schillerschule, HTW-Raum, 2.OG, 10 x donnerstags, ab 28.10.10, 
18.30-21.30 Uhr
120,- EUR zzgl. Materialkosten, Anmeldung bis 25. Oktober

Sprachenschule 
English Playgroup
for children aged 4-6
Monica Prüfer
Ev. Kindergarten Heiligenhag, Kirchenstr. 5a
10 x freitags, ab 01.10.10, 8.00-8.45 Uhr, 32,- EUR incl. Kopien, 
Anmeldung bis 28. September
English Playgroup
for children aged 4-6
Monica Prüfer
Schillerschule, 10 x donnerstags, ab 30.09.10, 15.00-15.45 Uhr, 
32,- EUR incl. Kopien
Anmeldung bis 27. September
English Playgroup 
for children aged 4-6
Monica Prüfer
Schillerschule, 10 x donnerstags, ab 30.09.10, 15.50-16.35 Uhr, 
32,- EUR incl. Kopien
Anmeldung bis 27. September
Englisch 5
Grundstufe A2
Annette Kurz
Schillerschule, 12 x mittwochs, ab 29.09.10, 18.15-19.45 Uhr, 
80,- EUR
Englisch 7
Grundstufe A2
Annette Kurz
Schillerschule, 15 x donnerstags, ab 30.09.10, 18.15-19.45 Uhr, 
80,- EUR
Englisch 9 am Vormittag
Mittelstufe B1
Mary Clare Hanumanthiah
Mehrzweckraum Hallenbad, 15 x dienstags, ab 28.09.10, 9.30-
11.00 Uhr, 80,- EUR
English Conversation
Mittelstufe B1/B2
Annette Kurz
Schillerschule, 15 x donnerstags, ab 30.09.10, 20.00-21.30 Uhr, 
80,- EUR
English Conversation in the morning
Mittelstufe B2
Mary Clare Hanumanthiah
Mehrzweckraum Hallenbad, 12 x mittwochs, ab 29.09.10, 7.50-
9.20 Uhr, 80,- EUR

English Conversation in the morning
Mittelstufe B2
Mary Clare Hanumanthiah
Mehrzweckraum Hallenbad, 12 x mittwochs, ab 29.09.10, 
9.30-11.00 Uhr, 80,- EUR
English for Advanced Learners in the morning
Mittelstufe B2
Mary Clare Hanumanthiah
Mehrzweckraum Hallenbad, 15 x montags, ab 27.09.10, 
9.00-10.30 Uhr, 80,- EUR
English for Advanced Learners in the morning
Mittelstufe B2
Mary Clare Hanumanthiah
Mehrzweckraum Hallenbad, 15 x donnerstags, ab 30.09.10, 
9.30-11.00 Uhr, 80,- EUR
Spanisch 12
Mittelstufe B1
Cecilia Spannaus
Schillerschule, 12 x dienstags, ab 28.09.10, 19.30-20.30 Uhr, 
54,- EUR
Español para Avanzados
Mittelstufe B2
CECILIA SPANNAUS
Schillerschule, 12 x dienstags, ab 28.09.10, 18.00-19.30 Uhr, 
80,- EUR

Aktive Senioren Brühl/Rohrhof
Veranstaltungsort: Evangelisches Gemeindezentrum,
Hockenheimer Str. 3
Eintritt frei 
Unterwegs - die schönsten Fotos aus 50 Reisejahren
Osteuropa, Asien und Neuseeland
Heinz Claßen
Diaschau, Dienstag, 12.10.10, 15.00 Uhr
Die Schweiz - Zwischen „Heidi“-Land und Großstadt
Michael Stephan
Diavisionsschau, Dienstag, 16.11.10, 15.00 Uhr

Veranstaltungen in Kooperation mit dem B+O Seniorenzentrum
Veranstaltungsort: B+O Seniorenzentrum
Mannheimer Landstraße 25
Rund um Speyer
Michael Stephan
Diavisionsschau, Dienstag, 26.10.10, 15.00 Uhr
Eintritt frei
Autogenes Training
Grundkurs
Antje König
Kostenlose Teilnahme für AOK-Mitglieder, bitte bei Anmeldung 
die Mitglieds-Nr. angeben.
10 x donnerstags, ab 07.10.10, 18.30-19.30 Uhr
50,- EUR, Anmeldung bis 04. Oktober
Heilen über die Wirbelsäule - eine sanfte und ganzheitliche 
Wirbel- und Gelenktherapie nach Dorn und DorSana ®
Sabine Rickers, Heilpraktikerin
Vortrag mit Demonstration, Dienstag, 19.10.10, 18.30-20.45 Uhr, 
8,- EUR, Anmeldung bis 13. Oktober
Breuß- und Schröpfkopfmassage für einen entspannten 
Rücken
Sabine Rickers, Heilpraktikerin
Freitag, 12.11.10, 18.00-21.00 Uhr, 22,- EUR incl. Materialkosten 
für Massageöle und Skript, Anmeldung bis 08. November

Veranstaltungen in Kooperation mit der Pro Seniore Residenz
Veranstaltungsort: Pro Seniore Residenz
Mannheimer Landstraße 23
Rückgriff auf Angehörige im Pfl egefall
Nina Lenz, Rechtsanwältin
Vortrag, Mittwoch, 15.09.10, 18.00 Uhr, Eintritt frei
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Chronische Schmerzen der Muskulatur, Wirbelsäule und
Gelenke
Matthias Beck, Physiotherapeut
Mittwoch, 13.10.10, 18.00 Uhr, Eintritt frei
Das neue Erbrecht
Bernd Kieser, Rechtsanwalt
Vortrag, Mittwoch, 10.11.10, 18.00 Uhr, Eintritt frei
Senioren und Steuern
Karin Konopniak, Steuerberaterin
Vortrag, Mittwoch, 19.01.11, 18.00 Uhr, Eintritt frei
Seminar Angehörigenhilfe
Schulungsreihe „Helfen beim Helfen“
Diagnostik, Krankheitsbild, Medikation
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge
Montag, 27.09.10, 18.00-20.00 Uhr, Eintritt frei
Das frühe Stadium der Demenz
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge
Montag, 04.10.10, 18.00-20.00 Uhr, Eintritt frei
Das mittlere Stadium der Demenz
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge
Montag, 11.10.10, 18.00-20.00 Uhr, Eintritt frei
Rechtliche und versicherungstechnische Fragen
Tarek Badr, Rechtsanwalt
Montag, 18.10.10, 18.00-20.00 Uhr, Eintritt frei
Stressbewältigung und Burn-out-Prävention für Angehörige 
von Demenz-Kranken
Silke Neumeier, Psychotherapeutin und Heilpraktikerin
Montag, 25.10.10, 18.00-20.00 Uhr, Eintritt frei
Das späte Stadium der Demenz
Carsten Sauder, Dipl.-Pädagoge
Montag, 08.11.10, 18.00-20.00 Uhr, Eintritt frei

Lagerung und Transfer
Heike Wies, Qm-Beauftragte Sozialstation Schwetzingen Gabi 
Vatter
Theorie und praktische Tipps im Pfl egealltag
Montag, 15.11.10, 18.00-20.00 Uhr, Eintritt frei

2010

 



Seite 8 / Nummer 36 Freitag, 10. September 2010Brühler Rundschau

Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 11.09.2010 und Sonntag, den 12.09.2010,
von 10.00-12.00 Uhr: 
ZA. Klaus Lauterbach, Plankstadt, Brühler Weg 66, 
Telefon: 06202/272364
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 11.09.2010 
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202/52433

So., 12.09.2010
Apotheke im Hockenheimcenter, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205/282800

Mo., 13.09.2010
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202/17020

Di., 14.09.2010
Lusshardt-Apotheke, Neulußheim, Altlussheimer Str. 8, 
Tel. 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202/72353

Mi., 15.09.2010
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202/127170

Do., 16.09.2010
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205/7173

Fr., 17.09.2010
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202/59480

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Auf Entdeckungstour durch die Gänge  
des Brühler Rathauses
Die schon traditionell gewordene Kindersprechstunde des Bürger-
meisters traf erneut auf große Resonanz: 26 Kinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren fanden sich am letzten Freitag im großen 
Sitzungssaal im Rathaus ein, einige von ihnen nahmen bereits zum 
wiederholten Male an dieser Ferienaktion teil und es gab mehrere 
Geschwisterpaare.
Gleich am Anfang wurden die ersten Fragen gestellt, aber die 
eigentliche Sprechstunde mit dem Bürgermeister fand allerdings 
nach einer Rätselrallye quer durchs Rathaus und einer kreativen 
Bastelstunde mit dem „Hort an der Jahnschule“ statt. Damit nicht 
alle Kinder gleichzeitig die Ämter stürmten, wurden sie in zwei 
Gruppen unterteilt. Während sich die eine Gruppe zunächst kre-
ativ betätigte, begab sich die andere auf Entdeckungstour durchs 
Rathaus, nach einer Stunde tauschten die Gruppen dann die Auf-
gabenfelder.
Bei der Rallye durch die vier Ämter, also dem Hauptamt, dem 
Ordnungsamt, dem Orts bau amt und dem Kämmereiamt, konnten 
die Kinder ihr Wissen über die Hufeisengemeinde unter Beweis 
stellen. Mit Fragebögen, die Bürgermeister Ralf Göck ihnen zuvor 
ausgeteilt hatte, machten sie sich auf Entdeckungstour: Was zeigt 
das Brühler Wappen? Wer stellt im Rathaus gerade Bilder aus? 
Und was ist die „Notinsel“? Aber nicht nur trockene Theorie war 
gefragt, die Verantwortlichen hatten sich auch einige Spiele über-
legt. Ob nun Gegenstände unter einem Tuch zu ertasten oder sich 
eine Reihe unterschiedlicher Gegenstände innerhalb einer Minute 
zu merken, die Rätselrallye durchs Rathaus bezog alle Sinne mit 
ein. Im Kämmereiamt, dem Amt, „das sich um die Geldangelegen-
heiten kümmert“, wie die Kinder nebenbei erfuhren, konnten sie 
sich sogar auf eine kleine Schatzsuche begeben. Kurz, man hatte 
sich etwas einfallen lassen, um den Kindern gewissermaßen auch 
spielerisch die Aufgaben der Verwaltungsbehörde zu erklären.
Parallel zu dieser aktiven Rätselrunde hatten die Kernzeitbetreuung 
an der Jahnschule mit Maria Ruprecht und ihrer neuen Mitarbeite-
rin Christina Volk im Keller des Rathauses ein Bastelprogramm auf 
die Beine gestellt. Inspiriert vom nahenden Schulbeginn konnten 
die Kinder hier entweder einen Stundenplan kreativ verschönern 
oder eine Aufbewahrungsbox in Form einer Katze basteln.
Anschließend trafen sich alle erneut im großen Sitzungssaal zur 
eigentlichen Sprechstunde mit Bürgermeister Göck. Wo sonst die 
Gemeinderäte tagen, konnten nun die kleinen Nachwuchsreporter 
Platz nehmen, um Dr. Ralf Göck Löcher in den Bauch zu fragen. 
Und da gab es so einige Fragen, die den Kindern auf der Zunge 
brannten – mit ganz unterschiedlichen Schwerpunkten. Einige 
waren ganz direkt an die Person Ralf Göck gerichtet, wie etwa die 
Frage: Warum haben Sie sich entschieden, Bürgermeister zu wer-
den? Was machen Sie in ihrer Freizeit? Andere beschäftigten sich 
wiederum mit laufenden Projekten der Gemeinde Brühl, wie zum 
Beispiel mit dem geplanten Geothermiekraftwerk oder dem neuen 
Spielplatz beim Steffi -Graf-Park.
Zum Abschluss wurden noch die Sieger der Rätselrallye bekanntge-
geben und die Preise wie Rucksack, Handtücher, Kappen, Bücher 
und noch so einiges anderes unter allen Teilnehmern verteilt. Die 
Kinder erhielten die Möglichkeit, in ganz neues Terrain hinein-
zuschnuppern, und Ralf Göck konnte sich einen Überblick über 
die Sorgen und Interessen der jüngsten Gemeindemitglieder ver-
schaffen – sicherlich haben sowohl die Kinder als auch der Bür-
germeister an diesem gemeinsam verbrachten Vormittag so einige 
interessante Information erhalten.

Dem Regen getrotzt
Christdemokraten organisierten Minigolfturnier 
im Luisenpark
Der CDU-Gemeindeverband Brühl/Rohrhof wollte den knapp 30 
Brühler Kindern einen erlebnisreichen Tag im Luisenpark ermög-
lichen. Nachdem die Fahrt in den Mannheimer Luisenpark in den 
vergangenen Jahren auf so gute Resonanz gestoßen war, hatte sich 
CDU-Vorstandsmitglied Marina Fassner gerne bereiterklärt, mit 
diesem Angebot im Rahmen des Brühler Ferienprogramms die 
Kinder erneut zu begeistern und war sich dabei der Unterstützung 
ihrer Eltern, Klaus und Britta, sicher, die neben dem Minigolfplatz 

auch die Kioske des Mannheimer Luisenparks betreiben. Trotz 
der anfänglichen Sorge über die grauen Wolken am Himmel star-
tete man am Brühler Messplatz gut gelaunt. Die Kinder zwischen 
sechs und zwölf Jahren erreichten per Reisebus gemeinsam mit 
den Betreuern Sara Gelzhäuser, Joachim Ungerer, Helmut Mehrer 
und Christian Mildenberger schnell das Ziel. Nach einem kurzen 
Marsch durch den Park war die lebhafte Gruppe am Minigolfplatz 
angekommen. Nachdem jeder seinen Schläger und Ball in Empfang 
genommen hatte, ging’s, in einzelne Gruppen aufgeteilt, mit List 
und Liebe zum Spiel auf die 18 Bahnen. Die Kinder waren voller 
Eifer dabei und jedes wollte der/die Beste sein. Viele bewiesen 
großes Geschick beim „Minigolfen“. Während einer kurzen Pause 
konnten sich die Minigolf „Cracks“ bei Brezeln und Bockwurst 
stärken, um danach mit neuem Eifer die zweite Hälfte der Bahnen 
zu bespielen. Nach der Auswertung der Punkte wurden die Besten 
mit Süßigkeiten belohnt. Pünktlich holte der Bus die Brühler wie-
der ab und brachte sie zurück zum Messplatz, wo die Kinder der 
Organisatorin Marina Fassner dankten, die diesen Dank gerne an 
die übrigen Betreuer weitergab. Viele gingen mit dem Versprechen, 
im nächsten Jahr wiederzukommen.
 

Sprechtag der
Deutsche Rentenversicherung Bund

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung, 
Herr Lorke, bietet am

Donnerstag, 23. September 2010
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus, Erdgeschoss, Zim-
mer 113, seinen Beratungs- und Servicedienst an.
Hierbei erhalten alle Personen Rat und Auskunft in sämtlichen 
Renten- und Versicherungsangelegenheiten sowie Hilfe bei der 
Beschaffung fehlender Unterlagen.
Es wird gebeten, zum Sprechtag alle Rentenversicherungsunter-
lagen sowie zur Geltendmachung von Kindererziehungszeiten 
Nachweise über die Geburt der Kinder (Geburtsurkunde, Familien-
stammbuch) vorzulegen.
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitte rechtzeitig unter der 
Rufnummer 2003-67/2003-68 eine Terminvereinbarung beim 
Bürgermeisteramt Brühl vornehmen!
Wir bitten um Beachtung!
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Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Wir bitten um Beachtung!
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist einer 
der bundesweit größten Regionalträger der gesetzlichen Renten-
versicherung und sucht Nachwuchskräfte. Ab September 2011 
werden wieder rund 90 Ausbildungsplätze im öffentlichen Dienst 
als Bachelor of Arts Rentenversicherung (Beamte gehobener 
Dienst), Sozialversicherungsfachangestellte/r, Kauffrau/Kaufmann 
für Bürokommunikation sowie Bachelor of Science Wirtschaftsin-
formatik angeboten. Interessierte können sich bis zum 15. Oktober 
2010 bewerben.
Details zu den Ausbildungszweigen und dem Bewerbungsverfahren 
fi nden Sie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de/ausbildung und unter www.hs-ludwigsburg.de. 
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt.

Samstag, 11.09., Vorabend vom 24. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 12:30  Wortgottesdienst 
  mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares
  Florian Mehler und Irina Lotz
 14:30  Wortgottesdienst
  mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares
  Mathias Buchta und Julia Reiser
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Liedbuch „Unterwegs“
Ketsch 18:00  Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 12.09., 24. Sonntag im Jahreskreis
Welttag der Kommunikationsmittel
Exodus 32,7-11.13-14 – 1Timotheus1,12-17 – Lukas 15,1-32
Hl. Schutzengel 10:00  Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
Ketsch 10:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitge-

staltet von der Kolpingsfamilie Ketsch 
zum 60-jährigen Jubiläum

Montag, 13.09.
Hl. Schutzengel 17:30  Gebetsstunde mit der kfd Brühl

Dienstag, 14.09., Fest Kreuzerhöhung
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Mittwoch, 15.09., Gedächtnis der Schmerzen Mariens
Pro Seniore Heim 10:00 Wortgottesdienst 
  mit Pfarrer Maier
B+O Sen.Heim 10:45 Wortgottesdienst 
  mit Pfarrer Maier
Hl. Schutzengel 13:30 Rosenkranz
 14:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   mitgestaltet vom Kath. Altenwerk zum 

40-jährigen Bestehen des Katholischen 
Altenwerkes Brühles, es singt der KjG-
Kinderchor

Donnerstag, 16.09.
Ketsch 14:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mitge-

staltet vom Seniorenwerk

Freitag, 17.09., Hl. Hildegard von Bingen
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Samstag, 18.09., Vorabend vom 25. Sonntag im Jahreskreis
Große Caritas Kollekte 
Hl. Schutzengel 09:00  Einschulungsgottesdienst der Jahn-

schule mit Pfarrer Sauer und Pfar-
rerin Hundhausen-Hübsch

Evang.  09:00 Einschulungsgottesdienst der Schil -
Gemeindezentrum   lerschule und Rohrhof Grundschule 

mit Pfarrer Maier und Frau Gaß
Ketsch 14:00  Wortgottesdienst
  mit Pfarrer Sauer
   Trauung des Brautpaares
  Tobias Gimbel und Daniela Schotter
Hl. Schutzengel 16:30 Beichte mit Pfarrer Sauer
St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauermitge-

staltet vom Caritasausschuss
   Gedenkgottesdienst des Cäcilienchores 

Brühl - Rohrhof für die verstorbenen 
Mitglieder

Sonntag, 19.09., 25. Sonntag im Jahreskreis
Große Caritas Kollekte 
Am 8,4-7 – 1Timoteus 2,1-8 – Lukas 16,1-13 
Ketsch 10:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauermitge-

staltet vom Caritasausschuss 
 14:00 Tauffeier mit Pfarrer Sauer

„Offener Treff am Sonntagnachmittag“
Nach der Sommerpause sind wieder alle eingeladen,
die sich am Sonntagnachmittag mit anderen treffen, zusammen 
Kaffee trinken und miteinander ins Gespräch kommen wollen, zum 
„Offenen Sonntagstreff“
am: Sonntag, den 12. September 2010
von: 14.30 bis 17.00 Uhr
im: Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu herz-
lich willkommen!
Auch wer nur einmal hereinschnuppern möchte, ist gerne gese-
hen!
Weitere Informationen bei der Pastoralreferentin Martina Gaß, Tel. 
7632 oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593

Hungermarsch: „Erntedank“ in Oftersheim
3.000.- € Sonderhilfe für Pakistan
Immer drei Monate nach dem „großen“ und auch 2010 sehr 
erfreulichen großen Treffen steht der „Erntedank“ im Kalender 
der Hungermarsch-Organisatoren. Dieses Jahr danken sie am 13. 
September den ausrichtenden Oftersheimern, den Geldgebern und 
Gott, der die Herzen aller bewegt hat. Selbstverständlich hoffen sie, 
mit den Spenden auch in diesem Jahr die ausgewählten Projekte, in 
Afrika vor allem, weiter voranzubringen.
Vorweg aber haben die Verantwortlichen aus den fünf Gemeinden 
per E-Mail eine besondere Hilfe beschlossen: Für Pakistan. Aus 
nachträglich eingetroffenen Überweisungen und aus der Notfall-
kasse von 2009 haben sie 3.000.- € an Caritas International über-
wiesen. Damit wollen sie das Elend der Flutopfer lindern und ein 
Zeichen für den Frieden und das Einverständnis der Religionen 
setzen.
Wie hoch die Spenden des Jahres 2010 ausgefallen sind, wird Wal-
traud Scherer, die Schatzmeisterin, am kommenden Montag um 
19.30 Uhr im Oftersheimer Josefshaus gegenüber der kath. Kirche 
geben.
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Alle, die das Werk des Hungermarschs unterstützen möchten, 
werden ganz herzlich gebeten, ihren Beitrag auf eines der Kon-
ten zu überweisen: Kath. Pfarrgemeinde Oftersheim, Kennwort 
„Hungermarsch, Sparkasse Heidelberg (Nr. 243.000.05, BKZ 
672.500.20) oder Volksbank Kur- und Rheinpfalz (Nr. 800.007, 
BLZ 547.900.00). sr

Sonntag, 12.09.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zusammen mit Ketsch 

(Hundhausen-Hübsch/Kunkel) im Gemeindezent-
rum – anschließend Kirchenkaffee -

Montag, 13.09.  
20:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 14.09.  
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
19:30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des Gemein-

dezentrums
19:30 Uhr Kirchengemeinderats-Sitzung im Gemeindezent-

rum

Mittwoch, 15.09.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Maier)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Maier)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppen 1 + 2 im Gemein-

dezentrum
16:30 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 3 im Gemeinde-

zentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche (Maier)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 16.09.
15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Bläserkreis-Probe im Gemeindezentrum

Freitag, 17.09.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag
17:00 Uhr Forum Erziehung im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Gebetskreis “Brosamen“ im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 15 Jahre 

in den Jugendräumen des KiGa Heiligenhag

Samstag, 18.09.
9:00 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst der Jahnschule in 

der kath. Schutzengelkirche (Pfarrer Sauer/Pfarrerin 
Hundhausen-Hübsch)

9:00 Uhr Ökum. Einschulungsgottesdienst der Schillerschule 
und der Rohrhof Grundschule im Evang. Gemeinde-
zentrum (Pfarrer Maier/Pasoralreferntin Gaß)

16:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen-
Hübsch)

Sonntag, 19.09.
10:00 Uhr Gottesdienst zum Frauensonntag im Gemeindezent-

rum – anschl. kleiner Umtrunk - 
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum 

Gemeinsamer Gottesdienst mit Ketsch
Traditionsgemäß fi ndet am letzten Sonntag in den Sommerferien 
wieder ein gemeinsamer Gottesdienst mit der Kirchengemeinde 
Ketsch im ev. Gemeindezentrum statt. Pfarrer Kunkel und Pfarre-
rin Hundhausen-Hübsch gestalten gemeinsam diesen Gottesdienst, 
es ist der erste Gottesdienst, den Pfarrerin Hundhausen-Hübsch 
als Pfarrerin von Brühl hier halten wird. Die Kirchenchöre bei-
der Gemeinden gestalten den Gottesdienst musikalisch mit. Nach 
dem Gottesdienst fi ndet ein Kirchenkaffee statt, es bleibt Zeit für 
gemeinsame Gespräche. Herzliche Einladung an alle.

Frauensonntag am 19.09.2010
„Keineswegs feige ...“ 
unter diesem Motto steht der diesjährige Frauensonntag, zu dem 
wir Sie ALLE am 19.09.2010 um 10.00 Uhr in das Ev. Gemeinde-
zentrum Brühl herzlich einladen.
Die Worte des diesjährigen Bibeltextes aus dem 2. Brief des Paulus 
an Timotheus Kap. 1 Verse 7 – 10 können auch uns ermutigen und 
bestärken, denn: „Keineswegs feige, sondern kraftvoll, dynamisch, 
liebend zugewandt, besonnen sollen wir sein.“
Der Gottesdienst wird wieder von den ev. Frauen aus der Frau-
enrunde und der Gemeinde vorbereitet. Anschl. laden wir Sie zu 
einem kleinen Umtrunk ein.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
jk
Hebelabend: Die Frauenrunde und der Männerkreis laden alle 
Interessierten herzlich ein. 
Anlässlich des 250. Geburtstages von J.P.Hebel (*1760 in Basel-
+1826 in Schwetzingen) spricht der ehemalige Direktor des Les-
singymnasiums Herr Werner Diefenbacher über den bekannten 
Dichter, Pädagogen und Theologen am Dienstag, den 21. Septem-
ber um 20.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum. Er wird Hebels 
Leben beleuchten und einige seiner Kalendergeschichten lesen und 
interpretieren. Dem Schatzkästlein verdankt Hebel seinen Ruhm als 
ein Klassiker der deutschen Sprache. Die raffi niert erzählte Kurz-
prosa Hebels wurde in viele Sprachen übersetzt und beeinfl usste 
bedeutende Autoren des 20. Jhd.
Gemeinsam in einer Welt - Gemeindefest der Ev. Kirchenge-
meinde Brühl
Am Sonntag, 26.09.10, fi ndet wieder das Evangelische Gemeinde-
fest statt. „Gemeinsam in einer Welt“ – so lautet das Motto unse-
res Gemeindefestes. Helferinnen und Helfer , Kartoffelsalat- und 
Bunte Salate- sowie Kuchenspenden sind erwünscht. Bitte bei Frau 
Muellerpoths, Telefon 71881 oder beim Pfarramt, Telefon 71232 
melden.
Der Erlös des Gemeindefestes ist zu gleichen Teilen für unsere 
Gemeinde und für Dourtenga bestimmt – als sichtbares Zeichen 
dafür, dass wir in einer Welt leben.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 12. September
18.30 Uhr Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 14. September
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 19. September
18.30 Uhr Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum
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Kommunalpolitische Radtour auf die Kollerinsel
Die CDU Brühl/Rohrhof lädt alle Bürgerinnen und Bürger am 
Sonntag, 12. September 2010 zur Kommunalpolitischen Radtour 
ein. Unser Ziel ist der linksrheinische Gemarkungsteil. Altgemein-
derat Winfried Geier wird uns einmal rund um die Kollerinsel füh-
ren und alles Sehenswerte sachkundig erläutern. Die Gemeinderäte 
der CDU-Fraktion geben vor Ort Auskunft über aktuelle Themen 
der Kommunalpolitik. Los geht es um 10.00 Uhr an der Ecke Rohr-
hoferstraße/Fasanerie.

CDU-Vorstandssitzung am 15.09.2010
Die nächste CDU-Vorstandssitzung fi ndet am Mittwoch, 15. Sep-
tember 2010, um 19.30 Uhr im Clubhaus des FV 1918 Brühl e.V. 
statt.

Herbstwanderung am 25. September 2010 in die Pfalz
Die CDU Brühl/Rohrhof lädt alle Mitglieder und Freunde zur 
Herbstwanderung in die Pfalz ein. Diese fi ndet am Samstag, 25. 
September statt und führt nach Edenkoben zur Villa Ludwigshöhe. 
Mit der Sesselbahn geht es hoch hinauf auf die Rietburg, wo eine 
Rast vorgesehen ist. Alle, die gut zu Fuß unterwegs sind, laufen 
von dort aus über den Ludwigsturm, das Schweizer Haus und die 
Rietaniahütte bis zum Gasthaus Sesel. Die Wanderung ist nicht 
schwierig, es geht eben und abwärts. Die Strecke ist ca. 8 km lang 
und in ca. 1,5 bis 2 Stunden mühelos zu bewältigen. Wer sich die 
Wanderung nicht zutraut ist trotzdem herzlich eingeladen und kann 
die Rast auf der Rietburg verlängern und dann mit der Sesselbahn 
wieder abfahren und die 400 Meter zur Gaststätte Sesel laufen oder 
den Bus nutzen.
Im Gasthaus Sesel fi ndet das Abendessen statt. Abfahrt für die Tour 
ist 13.00 Uhr in Brühl am Messplatz, die Rückkehr um 21.00 Uhr. 
Der Teilnahmebeitrag, der die Fahrt mit dem Bus und der Bergbahn 
enthält, beträgt 20 Euro. Anmeldungen nehmen der Tourleiter Joa-
chim Ungerer (Tel. 06202 / 71724) und Michael Till (michael.till@
web.de, Tel. 06202 / 703799) gerne ab sofort entgegen und stehen 
für Rückfragen zur Verfügung. Bitte überweisen Sie den Teilnah-
mebeitrag in Höhe von 20 Euro auf folgendes Konto der CDU 
Brühl/Rohrhof: Kontonummer: 21001228, BLZ: 67250020, Spar-
kasse Heidelberg, um Ihre Anmeldung verbindlich zu machen.
Michael Till
1. Vorsitzender der CDU Brühl/Rohrhof

Die Senioren Union Brühl und Schwetzingen laden ein zum Vor-
trag von MdB Olav Gutting „Aktuelles aus Berlin“ Ort: Brühl, 
Ratsstube, Hauptstr. 2
Zeit: Montag, den 20. September, um 15 Uhr.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Rainer Nürnberg
Senioren Union Brühl

Info-Treff
Die Freien Wähler Brühl & Rohrhof melden sich mit der Einladung 
zum Infotreff aus der Sommerpause zurück. Dieser fi ndet am Don-
nerstag, 16.09., ab 19.30 Uhr im „Steffi  Graf Zimmer“ der Ratsstu-
be in Brühl statt. Besprochen werden unter anderem die öffentli-
chen Tagesordnungspunkte der kommenden Gemeinderatssitzung. 
Sämtliche Mitglieder sowie Interessierte sind herzlich eingeladen, 
sich mit den Gemeinderäten der FW auszutauschen. Wir freuen uns 
auf eine zahlreiche Teilnahme.

Bienenhotels für Brühl
Am Samstag, 11. September 2010, von 10 – 14.00 Uhr, geht es 
weiter an den Bienenhotels. Treffpunkt ist die Neugasse 44.
Es wird noch Bambus und Schilf für den weiteren Ausbau der 
Grundgestelle benötigt!
Wer also etwas von diesem Material, evtl. aus dem eigenen Garten, 
übrig hat und uns zur Verfügung stellen kann, möchte sich bitte 
melden unter Tel. 74859
Treffen der GLB, Dienstag, 14. September, 19- 21 Uhr
Die Mitglieder und Freunde der Grünen Liste Brühl e.V. treffen 
sich im Fraktionszimmer im Rathaus (hinterer Eingang). Thema 
ist u.a. der mögliche Abriss des Industriekultur- Denkmals Ziegelei 
Merkel.

Nächste Altpapiersammlung, 
Samstag, 18. September, 10-13 Uhr
... wieder auf dem hinteren Messplatz, für die Entlastung der 
Umwelt und der Erlös für den sozialen Zweck. Geeignet sind 
Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kartonagen. Bitte achten Sie 
darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-Verpa-
ckungen oder Hygienepapiere dabei sind.
Gebrauchte Bücher werden gesondert angenommen. Diese über-
nimmt Peter Hastetter von der ehemaligen Bücherinsel Brühl. 
Der Erlös aus deren Verkauf geht über den Förderkreis 3. Welt als 
Unterstützung an unsere Partnergemeinde Dourtenga.
Wir wurden darum gebeten, mitzuteilen, dass die Papierlieferungen 
aus Sicherheitsgründen nicht schon am Freitag erfolgen.

Weitere Termine: 
jeden 3. Samstag im Monat: 
16. Oktober
20. November
18. Dezember
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Förderkreis e.V. 1918 Brühl
,,Nur noch wenige Standplätze frei, berichtet das Organisati-
onsteam der Brühler Straßenkerwe 2010.
Vereine, Organisationen oder auch private Interessenten die sich 
noch kurzfristig zur Teilnahme entscheiden können, möchten sich 
bitte bei der Mobil-Nr.: 01726214974 telefonisch anmelden.

Stammtisch franco-allemand
Der Deutsch-Französische Stammtisch lädt zu seinem nächsten 
Treffen am Dienstag, dem 14. September ab 20 Uhr im „Brühler 
Hof“, Brühler Str. 47 ein.
Gäste sind herzlich willkommen. In der spätsommerlichen Runde 
kann auch deutsch geplaudert werden, niemand braucht Angst vor 
der Sprache unserer nahen Nachbarn zu haben.
Klaus Krebaum

Edelzwicker
Stammtisch 
Das nächste Treffen der Edelzwicker (Ratsmitglieder a.D.) ist am 
Montag, den 13. September um 19.30 Uhr im Brühler Hof.
Die restlichen Jahrestermine sind: 11. Okt.; 8. Nov. und 6. Dezem-
ber. Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammerschmitt) oder 74718 
(Herbert Semsch).

Interessengemeinschaft Brühl-Rohrhofer Vereine
Einladung zur Vereinsvertretersitzung am Dienstag, 14.09.2010, 
19.00 Uhr
Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V., Hanfäcker 11, 68782 
Brühl
Folgende Themen werden besprochen:
1.  Termine für den Veranstaltungskalender 
  4. Q. 2010 und 1. Q. 2011

2.  Nachbetrachtung Rohrhöfer Sommerfest (17. und 18.07.2010)
3.  Nachbericht des Ferienprogramms 2010
4.  Brühler Straßenkerwe 2010
5.  Berichte unserer Partnergemeinden

 a) Ormesson-sur-Marne (Frankreich)
 b) Dourtenga (Burkina Faso)
 c) Weixdorf (Dresden)

6.  Verschiedenes:
 a) Vereinsjubiläen und Geburtstage 2011
 b) Neues aus der Gemeindeverwaltung (u.a. Festhallenumbau)
 c) Anträge für den Ehrenamtspass
 d) Veranstaltungsankündigungen der Vereine 
  für das 4. Quartal 2010
 e) Sonstiges

Sonntag 19. September 2010 in der Villa Meixner

Programm:
Speisen und Getränke

11.00 Eröffnung Kaffee und Kuchen
Trommlergruppe Neuer Wein und
„Fischlabor“ Zwiebelkuchen

11.30 Begrüßung durch Waffeln
BM Dr. Ralf Göck und
weitere Ehrengäste Afrikanischer Markt

12.00 „Fischlabor“ Büchertische
13.00 Tanz der Schüler der

Jahn-Schule
14.00 Trommeln mit Gesang Kinderspaß

Schillerschule
15.00 Auftritt des Bläserkreises Infostand
16.00 Sylvie Toé Filmvorführung

„FEENOSE“
Gesang

Veranstalter: Förderkreis Dritte Welt e.V.
www.dourtenga-bruehl.de

„Kerweborscht - Info“
Aus dem Kerweausschuss von 1985 haben sich in zweieinhalb 
Jahrzehnten die „Kerweborscht“ entwickelt, mit dem Ziel, die Tra-
dition der alten „Kerwebräuche“ nicht in Vergessenheit geraten zu
lassen. In diesem Jahr feiern sie ihr 25-jähriges Bestehen. Eine 
Straßenkerwe in Brühl ohne Kerweborscht ist kaum mehr vorstell-
bar. Und so soll es auch bleiben!
Zur Vorbereitung der 26. Straßenkerwe vom 02.10. - 04.10.2010 
treffen sie die Kerweborscht am Dienstag, 14.09.2010, 19 Uhr im
Alten Schulhaus Hauptstraße. (ehemaliger Chorprobenraum)
Werner Fuchs
Sprecher der Kerweborscht
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Einladung zur Mitgliederversammlung des BDS
Der Bund der Selbständigen Brühl und Rohrhof lädt herzlich ein 
zur ersten Mitgliederversammlung nach der Sommerpause am 
Dienstag, den 21.9., von 19.30 bis etwa 21.00 Uhr. Die Zusam-
menkunft wird im FV-Clubhaus, am Schrankenbuckel, in Brühl, 
stattfi nden. Themen werden an diesem Abend u.a. der verkaufs-
offene Sonntag am 3.10. in Brühl, das Candlelight Shopping am 
25.11. in Brühl und Rohrhof, die Verkaufsaktionen 2011, u.a. die 
Beratungstage im März 2011 sowie das 60-jährige Jubiläum der 
Firma Mode-Geppert sein.
Besonders freut sich der BDS über den prominenten Referenten 
dieses Abends: Gerhard Stratthaus, MdL und Mitglied des Lei-
tungsausschusses der Bundesanstalt für Finanzmarktstabilisierung/
SoFFin, hält einen Vortrag zum aktuellen Thema: „Wie geht es mit 
dem EURO weiter?”
Alle BDS-Mitglieder sind herzlich eingeladen. Aus organisatori-
schen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens Freitag, 17.9., 
beim Ersten Vorsitzenden Thomas Zoepke gebeten.
Der BDS freut sich auch über interessierte (Noch-)Nichtmitglieder 
an diesem informativen Abend. Interessierte fi nden übrigens auch 
auf den Internetseiten www.bds-bruehl.de und www.bds-bw.de viel 
Wissenswertes über den Verein und den Landesverband.
bh

Kulturreise
Für die VdK-Kulturreise, die vom 12.-15.09.10 nach MühIhausen/
Thüringen führt, sind die Abfahrtszeiten wie folgt:
7.30 Uhr Schwimmbad-Parkplatz Brühl
7.35 Uhr Nibelungenstraße
7.45 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle Ecke Kaiserstraße
9.00 Uhr Brühl, Messplatz
Reisegepäck kann bereits am Samstag, 11.09., in der Zeit von 
16.00 - 17.00 Uhr bei Körber, Am Schrankenbuckel 24, abgegeben 
werden.
Veranstaltung
Zu einer sozialpolitischen Veranstaltung des VdK-Kreisverbandes 
Mannheim am Samstag, den 16. Oktober 2010, um 14 Uhr in der 
Ketscher Rheinhalle lädt der OV seine Mitglieder ein.
Die Präsidentin des VdK, Ulrike Mascher, wird Hauptrednerin sein. 
Außerdem wird ein buntes Unterhaltungsproramm geboten, es wird 
ebenfalls ein warmes Essen gereicht. Außerdem wird ein Bustrans-
fer angeboten. Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf vier Euro.
Aus organisatorischen Gründen wird um umgehende Anmeldung 
gebeten, bei Anni Körber unter der Tel.-Nr. 06202/71456.
Die angemeldeten Mitglieder erhalten vom Kreisverband eine 
Anmeldebestätigung mit den genauen Abfahrtszeiten in Brühl.
AK

Aus technischen Gründen fi ndet der Halbtagesausfl ug zur Strau-
ßenfarm nach Walldorf nicht am 22. September, sondern am 29. 
September statt.
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Rathaus, wenige Minuten später an 
den bekannten Haltestellen Nibelungenstraße und Siedlung.
Anmeldungen bitte bei I. Wagner-Siebecker, Tel. 72245, oder bei 
Bruni Adam, Tel. 75644.
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
ms

Montag, 13.09. um 14.30 Uhr Basteln
Mittwochstreff, 15.09. um 14.00 Uhr in Raum über der Sakristei

Ausfl ug am Donnerstag, 16.09. nach Neckarsteinach mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln, Abfahrt um 9.00 Uhr an der Bushaltestelle 
Brühler Straße. Anmeldung ist erforderlich bei Marianne Pogadl, 
Tel. 75669.
ms

Kath. Altenwerk
Kath Altenwerk – 40-jähriges Jubiläum
Aus Anlass des 40-jährigen Jubiläums des Kath. Altenwerks fi ndet 
der Eröffnungsgottesdienst am 15. September um 14:00 Uhr in der 
Schutzengelkirche statt.
Wir gedenken im Gottesdienst der verstorbenen Gründungsmitglie-
der, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, sowie allen Besuchern der 
vergangenen Jahre.
Nach dem Gottesdienst sind alle ganz herzlich in das Kath. Pfarr-
zentrum zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffe und Kuchen 
eingeladen.

Ein Stück heimatliches Brühl in Gegenwart und Zukunft 
retten
Einweihungsfeier der Heimatstuben in der Neugasse 44 bei 
herrlichem Spätsommerwetter/ Großer Andrang im Hof, 
Scheune und Garten

Bei schönstem Spätsommerwetter öffnete am Wochenende die 
Neugasse 44 als erste Brühler Heimatstuben ihre Türen für die 
Öffentlichkeit. Dort hatte der Verein für Heimat- und Brauchtums-
pfl ege Brühl/ Rohrhof in zahlreichen Arbeitsstunden seit Septem-
ber 2009 ein über 100 Jahre altes Fischerhaus so hergerichtet, dass 
das Anwesen an alte Zeiten in Brühl erinnert und den historischen 
Alltag lebendig vor Augen führt. Innen waren in den Ausstellungs-
räumen zahlreiche Exponate zu sehen: Die thematisch gestalteten 
Räume zeigen unter anderem die Geschichte der Schütte-Lanz, eine 
historische Schuster-Werkstatt, textile Ausstellungsstücke aus ehe-
maligen Schneidereien sowie Zeugnisse der Brühler Ziegeleien. 
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Zum offi ziellen Eröffnungsprogramm strömten dann immer mehr 
Gäste in Richtung Heimatstuben, sodass bald alle Sitzplätze im Hof 
besetzt waren und die interessierten Brühler sogar bis auf die 
Neugasse standen.
In historischen Gefährten des Oldtimer Stammtischs Brühl fuhren 
dann zur Eröffnung der zweite Vorsitzende des Heimatvereins 
Winfried Höhn mit dem Landtagsabgeordneten Gerhard Stratthaus 
und Bürgermeister Dr. Ralf Göck vor, um das offi zielle Programm 
zu eröffnen: „Die Einrichtung unserer Heimatstuben hier in der 
Neugasse stellt den Versuch dar, die letzten 150 Jahre der Brühler 
Geschichte in das Bewusstsein der Besucher zu rufen“, erklärte 
Winfried Höhn in seiner Begrüßung. Seinen Dank sprach er dem 
Vorstandsteam um den ersten Vorsitzenden Peter Dewitz und auch 
besonders bei Klaus Triebskorn bedankte er sich , der das Anwesen 
zur Verfügung gestellt hatte und unermüdlich mitsamt seiner Fami-
lie in zahlreichen Arbeitseinsätzen die Heimatstuben ermöglicht 
hatte. „Natürlich sind die Heimatstuben, wie wir sie heute sehen, 
kein abgeschlossenes Projekt. Die Arbeit an den Heimatstuben ist 
vielmehr als fortwährender Prozess zu verstehen“, blickte Winfried 
Höhn in die Zukunft.
Einweihung und Segnung der Heimatstuben
Zusammen mit Bürgermeister Dr. Ralf Göck eröffnete Winfried 
Höhn dann feierlich die Heimatstuben. In seinem Grußwort ging 
der Bürgermeister nochmals auf seine anfänglichen Bedenken 
gegenüber dem Wunsch nach einem großen Projekt „Heimatmuse-
um“ ein. Mit den Heimatstuben, wie sie nun bestehen, zeigte er sich 
zufrieden und überreichte eine Sammlung Brühler Ehren-Münzen 
zur Ergänzung der Ausstellung. Zu einer kurzen ökumenischen 
Andacht lud Pfarrer Walter Sauer die Anwesenden ein und nahm 
mit Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch die ökumenische Seg-
nung der Heimatstuben vor. In ihrer Ansprache freute sich Almut 
Hundhausen-Hübsch über die Möglichkeit, als neue Pfarrerin der 
evangelischen Kirchengemeinde auf diese Weise, als Gast in den 
Heimatstuben, so vieles über die Vergangenheit der Gemeinde, in 
der sie nun wirken wird, zu erfahren.
Heimat und Mundart gewürdigt
Gerhard Stratthaus beglückwünschte als Festredner den Verein 
zum gelungenen Projekt und zeigte die Geschichte des Begriffs 
„Heimat“ auf: „Noch bis vor zwanzig Jahren war der Begriff ‚Hei-
mat‘ nicht en vogue, im Gegenteil der Begriff war durch die neuere 
Geschichte in Deutschland geprägt“, erklärte Gerhard Stratthaus. 
Heute sei es möglich zum einen heimatverbunden und zugleich 
weltoffen zu sein: „ In unserer Zeit, in der sich alles so schnell 
ändert, ist es dann wichtig, die eigenen Wurzeln zu kennen und dies 
wird durch die Heimatstube ermöglicht“, fasste Gerhard Stratthaus 
zusammen. Zum Abschluss des offi ziellen Programms beleuchtete 
Eva Gredel aus sprachwissenschaftlicher Sicht die Brühler Mund-
art, gab aber auch einige echte Kostproben der „Muddersproach“ 
und ihren Feinheiten im Gegensatz zu anderen Dialekten zum Bes-
ten: „In Briehl sagt ma an de Rai naus in Ketsch an de Roi, in Briehl 
isst ma Fleesch in Ketsch Floasch, in Briehl krawwle die Ämanse 
in Ketsch die Imemse“, so erklärte Eva Gredel die sprachlichen 
Eigenheiten der benachbarten Gemeinden und erinnerte daran, 
dass der Heimatverein auch die Mundartpfl ege in seinen Beinamen 
aufgenommen hat. Nun war die Spannung auf das Innere der Hei-
matstuben groß: In Kleingruppen führte Dr. Volker Kronemayer die 
Gäste durch die Ausstellungsräume.
„Quetschekuche“ und Musik im Hof
Dank des warmen Spätsommernachmittags luden die Bänke im 
Hof, Scheune und Garten die Besucher bei frisch gebackenen 
„Quetschekuche“ zum Verweilen unter freiem Himmel ein. Hier 
half Vorstandmitglied Rainer Knapp und Nachbar Karlheinz 
Schwab beim Verkauf und beim Ausgeben der Köstlichkeiten. Für 
die Musik sorgten zunächst die Jagdhornbläser unter der Leitung 
von Hans-Peter Ertl und später klang der Abend bei Gitarrenmusik 
vor den Heimatstuben aus. Im kleinen Kreis und besonders herzlich 
bedankte sich der erste Vorsitzende Peter Dewitz bei zwei verdien-
ten Mitgliedern: zum einen bei Klaus Triebskorn für seinen Einsatz 
in den Heimatstuben und zum anderen bei Günter Wörz, der seine 
Veröffentlichungen in ganz besonderer Weise der Brühler Mundart 
widmet.
Bis in den Abend hinein war die Stimmung in und um die Hei-
matstuben ausgelassen: „Klein, aber fein“, bewerteten die Gäste 

die Heimatstuben und so mancher kündigte auch gleich sein Inte-
resse an einer Mitgliedschaft an. Im Namen des Vereins bedankt 
sich auch Peter Dewitz bei allen Brühler Bürgern, die symbolisch 
„Bausteine“ zugunsten der Heimatstuben gekauft haben und so die 
Arbeit des Heimatvereins unterstützten. Wer bei der Einweihungs-
feier keine Gelegenheit hatte, die Heimatstuben zu besichtigen, 
kann dies am 18. September 2010 zwischen 15 und 17 Uhr nachho-
len. Vorgesehen ist, die Heimatstuben jeweils am ersten und dritten 
Samstag im Monat zwischen 15 und 17 Uhr regelmäßig zu öffnen.

Unsere erste Singstunde nach den Ferien ist am 13. September 
2010 um 19.45 Uhr im Sportpavillon.
St

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Howdy Buffalo’s,
Erster offi zieller Clubabend nach der Sommerpause 
Freitag den 10. September 2010 
Vereinsorganisierter Ausfl ug nach Passau vom 12. - 16.09.2010
Treffpunkt Sonntag 12.09. 9:00 Uhr Lidl-Parkplatz
Beginn Tanztraining Montag den 20.09.2010 19:30 Uhr
im „Katholischen Pfarrzentrum“ Hauptstraße 17 - 19, in 68782 
Brühl
Homepage: www.buffalos-bruehl.de
keep it country, and and so long

Fall Round Up 2010
Am vergangenen Wochenende machten sich einige Mitglieder der 
Nawiegehtdas.de auf nach Gelsenkirchen um das diesjährige Fall 
Round Up zu besuchen. Insgesamt kamen ca. 1400 Tänzer aus der 
ganzen Welt, um zusammen ein Wochenende lang zu tanzen und 
Spaß zu haben. Da die ganze Veranstaltung auf 7 Hallen verteilt 
war, kam jeder auf seine (Tanz)Kosten. Auf der Rückfahrt am 
Sonntagnachmittag waren sich alle einig, dass dies wieder einmal 
ein tolles Tanzwochenende war.
Raus aus dem Alltag, rein in das Square-Dance-Vergnügen. 
In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Schwetzingen bieten 
wir ab 7. Oktober 2010 einen neuen Square-Dance-Kurs an. Der 
erste Teil des Kurses umfasst 15 Abende. Getanzt wird jeden Don-
nerstag von 19.00 bis 21.00 Uhr im Sportcenter Brühl, Luftschiff-
ring, 1. Etage. Nähere Infos erhalten Sie bei der VHS Schwetzingen  
oder auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder 
auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

SKC 1982 Brühl
Im Trainingsspiel am vergangenen Freitag, ging es im K.o.-System 
um Preise im Gesamtwert von ca. 50 €. Alle aktiven sowie passiven 
Mitglieder waren zu diesem Spiel eingeladen. 25 Wurf in die Vollen 
und 25 Wurf ins Abräumen entschieden über das Weiterkommen 
oder nicht. Am Ende standen Daniel Zirnstein und Uwe Frey im 
Finale. Erst im Abräumen konnte Daniel Zirnstein den Wettkampf 
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entscheiden und gewann das Turnier. Platz 2 ging somit an Uwe 
Frey vor Markus Zirnstein, der sich im zweiten Halbfi nale gegen 
Alexander Zirnstein durchsetzte.
Der geplante Clubausfl ug ging am Samstag mit Bus und Bahn in 
die Pfalz. Erste Station war das Brauhaus in Neustadt an der Wein-
straße. Bei sonnigem Spätsommerwetter genoss man im Biergarten 
ein Weißwurstfrühstück. Im Anschluss ging es per Bus zum Ham-
bacher Schloss um die weite Aussicht zu genießen. Einer kurzen 
Weinverkostung folgte ein spätes Mittagessen im Wirtshaus „Zum 
Gockel“ in dem man den Nachmittag ausklingen ließ. Am Abend 
ging es dann wieder mit Bus und Bahn zurück nach Brühl.
Vorschau:
Die 1. Mannschaft des SKC 1982 Brühl bekommt es am Samstag 
auswärts mit RW/Go9 Walldorf zu tun. Walldorf beendete die letzte 
Saison mit Platz 5. Es wird sicher eine spannendes Spiel, um am 
Ende sehen zu können wo man leistungsmäßig steht. Die 2. Mann-
schaft darf ebenfalls nach Walldorf allerdings erst am Sonntag und 
gegen St. Kr. Walldorf 3. Die Walldorfer konnten in der letzten 
Saison erst am letzten Spieltag den Nichtabstieg sichern. Auch hier 
wird man sehen müssen, wo man leistungsmäßig steht. Wir hoffen 
auf starke Unterstützung der Fans um den Start in die neue Saison 
erfolgreich gestalten zu können.
1. Spieltag Saisonauftakt 2010:
Sa. 13.30 KC RW / Goldene 9 Walldorf - SKC 1982 Brühl
So. 11:00 ST KR Walldorf 3 - SKC 1982 Brühl 2
So. 09:00 ST KR Walldorf 4 - SKC 1982 Brühl 3

Am kommenden Dienstag, den 14. September trifft sich der Kame-
radschaftskreis ab 17.00 Uhr im Nebenzimmer des TV-Clubhauses 
oder bei schönem Wetter im Biergarten. Gäste sind willkommen.
Am Dienstag, den 28. September fi ndet der Tagesausfl ug nach 
Zweibrücken statt. Abfahrt ist um 8:00 Uhr. Als Haltepunkte sind 
Lidl-Parkplatz, TV-Parkplatz und Schwimmbad-Parkplatz vorgese-
hen. Es sind nur noch wenige Plätze frei.

TV-Handballcamp auch dieses Jahr top
Traditionell führt die Handballabteilung des TV Brühl unter Feder-
führung der Jugendleiter Norbert Siebenlist und Hans Blau Ende 
August ihr Handballcamp für Kinder von sechs bis zehn Jahren 
durch. Auch diesmal war der Andrang groß. Manche Kids kom-
men bereits seit zwei oder drei Jahren, oftmals waren früher schon 
deren Geschwister dabei. Nicht zuletzt diese Art von Kontinuität 
zeigt den Verantwortlichen, dass sie auf dem richtigen Weg sind. 
Bei Gesprächen mit den Kindern erfährt man auch, warum die 
Freude auf das Feriencamp so groß ist. Viele Kinder kennen sich 
bereits und wenn Freunde und Freundinnen dabei sind, macht 
alles noch mehr Spaß. Ein Gemeinschaftserlebnis eben. Darüber 
hinaus steht das bewährte Konzept der Ganztagesbetreuung mit 
vielen praxiserprobten TV-Betreuern, denen der Umgang mit dem 
Nachwuchs Freude macht. Natürlich ist das Wort Langeweile aus 
dem Vokabular gestrichen. Handball spielt zwar auch eine Rolle, 
aber genauso wichtig sind die vielen Spiele, mit und ohne Ball, 
die immer wieder in den Tagesablauf eingestreut werden, wobei 
natürlich auch in Gruppen gearbeitet wird und das Alter der Kinder 
berücksichtigt wird. Auf dem vereinseigenen Beachvolleyballplatz 
gab es dazu erste Einblicke in diese Sportart. Auch die Aktiven der 
Bouleabteilung nahmen sich viel Zeit, um den Kindern ihren Sport 
näherzubringen. Dazwischen wurde auch beim Basteln das hand-
werkliche Geschick jedes Einzelnen abgerufen. Da wurden T-Shirts 

bemalt, Sandbilder gestaltet und bunte Kerzenständer hergestellt. In 
der Wochenmitte fuhr der TV-Tross per Bahn nach Karlsruhe, um 
im dortigen Zoo einen wunderschönen Tag zu verbringen. Dieser 
Ausfl ug diente zur Bereicherung und Aufl ockerung des Gesamtpro-
gramms. Als am späten Nachmittag die Eltern zur Abholung ihrer 
Kinder bereitstanden, musste man denen nur in die müden Augen 
schauen und wusste sofort, ja es war ein toller Tag. Das Gleiche 
galt für die abschließende Schnitzeljagd am Freitag, wo alle mit 
Feuereifer dabei waren. Am Schluss gilt es Dank zu sagen: an die 
Küchenbrigade, die die gesamte Rasselbande mit großem Einsatz 
und noch mehr Engagement geradezu fürstlich verköstigte und 
den vielen Helfern, die sich eine Woche lang um die Camp-Kinder 
aufopferungsvoll kümmerten.
ako
 

Gruppenphoto im Karlsruher Zoo

Turnen
Kinderturnen
Die Mitglieder der Kinderturngruppen, mittwochs, in der TV Halle 
haben bereits die neuen Trainingszeiten mit unserem Info-Brief 
erhalten.
Wir möchten Sie heute auch auf diesem Wege noch einmal an die 
neuen Anfangszeiten aufmerksam machen. Unsere erste Turnstun-
de nach den Ferien ist am Mittwoch, 15. Sept. 2010.
Die Änderungen werden notwendig, damit wir auch im neuen 
Turnjahr unsere Turnkinder optimal fördern und weiterentwickeln 
können.
Die Übungsleiterinnen
Anne Beck, Simone Leiser, Claudia Enichlmayr, Tanja
Mutter-, Vater-, Kinderturnen
Wir starten nach den Ferien in das neue Turnjahr ab Dienstag, 14. 
September 2010. Unsere Anfangszeiten, morgens 9.30 Uhr bis 
10.30 Uhr, 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr und nachmittags 15.30 Uhr bis 
16.30 Uhr, bleiben unverändert.
Zunächst einen schönen Ausklang der Ferien. Es mir eine Freude, 
Sie und Ihre Kinder wieder in unserer Turnhalle begrüßen zu dür-
fen.
Anne Beck
Geräteturnen Mädchen
Unser Mädchenturnen ab 6 Jahre fi ndet wieder am Donnerstag, 
16. September 2010 um 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr in der TV-Halle 
statt.
Die Übungsleiterinnen
Anne Beck, Simone Leiser, Claudia Enichlmayr, Tanja
Bubenturnen
Ab Montag, 13. September 2010 starten wir wieder mit unserem 
Bubenturnen. Trainingszeiten sind auch hier unverändert, 16.00 
Uhr bis 17.00 Uhr für Buben 4 – 8 Jahre und ab 17.15 Uhr bis 
18.30 Uhr für Buben im Alter von 8 – 13 Jahren. Schaut doch mal 
vorbei.
Anna Schmitt, Max Parnemann, Sabrina Brecht
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Fitness 60 plus
Unsere erste Turnstunde ist am 7.9.2010 zu der bekannten Zeit, 
Dienstag ab 16.45 Uhr bis 17.45 Uhr und fi ndet ab sofort wieder 
wöchentlich statt.
Anne Beck
YOGA – Unterricht im Turnverein Brühl
Anmeldungen ab sofort möglich
Zwischen Spannung und Entspannung das Gleichgewicht fi nden. 
Gelassen und ausdauernd persönliche Ziele verfolgen. fl exibel und 
jung bleiben. Es ist nie zu spät, mit Yoga zu beginnen.
Yoga bietet eine wunderbare Möglichkeit zur Entspannung und zur 
Förderung der Beweglichkeit von Körper und Geist. Yoga kann 
bis ins hohe Alter praktiziert werden. Sie erleben und erfahren die 
Grundprinzipien und Grundhaltungen des Yogas und unternehmen 
dabei eine Reise durch Ihren Körper. Sie nehmen bisher kaum spür-
bare Körperregionen wahr, kräftigen und dehnen die Muskulatur 
des gesamten Körpers. Sie trainieren ihren Gleichgewichtssinn und 
entdecken den Atem als Pforte zu tieferem, geistigen Erleben. Die 
Übungen dienen der Harmonisierung ihrer körperlichen Kräfte, der 
Vertiefung ihres Atems und der Beruhigung und Bündelung Ihres 
Geistes.
Neue Kurse ab 15. September - 
Mittwoch , 10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
Information und Anmeldung
Kursleitung: Eva Kivimets, zertifi zierte Yogalehrerin, unter Tel. 
06223/863719
Neue Kurse ab 15. September - 
Mittwoch, 18.45 Uhr – 20.15 Uhr
Information und Anmeldung ,
Kursleitung: Ilse Kory, zertifi zierte Yogalehrerin, unter Tel. 
06223/47716
Walter Beck
Neuer Kurs ab September 2010 
Grundkurs Nordic Walking
Gesundheitsförderndes Lauftraining mit Stöcken, Aufwärmübun-
gen, Grundlagen der Bewegungsabläufe beim Nordic Walking,
gezielte Technik- und Dehnübungen gehören u.a. zum Kurspro-
gramm.
Ab Mittwoch, 22.09.2010 um 17.30 Uhr, 8 Übungseinheiten
Anmeldung und Auskunft unter Tel. 06202-72212 (Claudia Wey-
mann, DWI-Nordic-Walking-Kursleiterin P)

Wirbelsäulengymnastik und Gesundheitssport 
Ab Montag, 13.09.2010 beginnen die neuen Wirbelsäulengym-
nastik- und Gesundheitssport-Kurse des Turnvereins Brühl zu den 
gewohnten Zeiten.
Es sind noch 4 Plätze frei.
Anmeldung ab 08.09.2010 bei Marietta Buse
Tel.-Nr. 7 48 71
U. Calero

Einladung zum 1. Hufeisenturnier der Bouler
Am 25.09.2010 veranstalten die TV-Bouler für Hobby- und Frei-
zeitspieler die 1. offene Ortsmeisterschaft.
Gespielt wird im Doublette (2 gegen 2), Einschreibung bis  
10.30 Uhr.
Startgeld 5,00 Euro / Paar (100 % Gewinnausspielung)
Wo? TV-Gelände, Wiesenplätz 2, Brühl, am Biergarten vorbei der 
Beschilderung folgen.
Für Getränke und Verpfl egung ist gesorgt.
Da es unser erstes Turnier ist, bitten wir um Anmeldung bis 
19.09.2010.
Ansprechpartner:
Andreas Kempf
Tel: 06202/85 66 33
Mobil: 0172/68 34971
E-Mail: andreas.boule@email.de

Leichtathletik
Das 77. Landsportfest fi ndet am 18.09. und 19.09.10 statt.
Hierfür benötigen wir Helfer für den Wirtschaftsbetrieb bzw. 
Kampfrichter für die Wettkämpfe, sowie Kuchen- und Salatspen-
den. Bei Rückfragen bitte an folgende Telefon-Nr. 06202/77733 
oder E-Mail-Adresse wenden: michaelschulzki@gmx.de
M.S.

Fußball
Fußball-Landesliga:
SC Rot-Weiß Rheinau - FV Brühl 4:1 (1:0)
Der FV Brühl musste in der Fußball-Landesliga die zweite Schlappe 
in Folge hinnehmen. Im Derby beim SC RW Rheinau setzte es eine 
deutliche 4:1-Niederlage. Die Gastgeber drückten von Beginn an 
mächtig aufs Tempo und erspielten sich bereits in der fünften Spiel-
minute die erste klare Tormöglichkeit. Brühls Keeper Stefan Knebel 
verhinderte allerdings gegen Soner Tokgöz die frühe Führung und 
war auch fünf Minuten später erneut hellwach, als er einen Schuss 
von Cemil Tasdemir entschärfte. Wenig später stand er erneut im 
Mittelpunkt, er parierte einen gut getretenen Freistoß von Marcel 
Ghirastau (16.). Eine Minute später war es dann doch so weit, Kevin 
Achtstetter zog von der Strafraumgrenze ab und Brühls Torwart-
Routinier war das erste Mal geschlagen (17.). Der Brühler Anhang 
wartete vergeblich auf das Aufbäumen des eigenen Teams, die 
Rot-Weißen gewannen fast alle Zweikämpe im Mittelfeld und auch 
Abspielfehler verhinderten einen geordneten Spielaufbau.
Gleich nach Wiederanpfi ff baute Rheinau die Führung aus, Arthur 
Leneschmidt war mit einem Distanzschuss erfolgreich (49.). Die 
Mannheimer Vorstädter bestimmten weiter das Geschehen und ledig-
lich der Pfosten verhinderte nach einem Kopfstoß von Ghirastatau 
einen weiteren Treffer (61.). Völlig überraschend fi el im Gegenzug 
der Anschlusstreffer, nach einer Flanke von Daniele Parisi verwertete 
Lindon Imeri die erste Brühler Chance per Kopf zum 2:1 (62.). Nach-
dem er in der 68. Minute mit einer Direktabnahme das Tor verfehlt 
hatte, machte er zwei Minuten später das letzte Fünkchen Hoffnung 
auf einen Teilerfolg zunichte. Nach einer Beleidigung ließ sich Imeri 
zu einem Foul hinreißen und sah vom Unparteiischen Thorsten Kim-
ling die rote Karte. Die Gastgeber machten den Sack jetzt endgültig 
zu. Der schnelle Cemil Tasdemir lief der Brühler Abwehr auf und 
davon und war zum 3:1 erfolgreich (75.). Nach einem Ballverlust 
traf Ghirastau schließlich zum 4:1-Endsand (86.). „Wir hatten uns 
viel vorgenommen, aber leider nichts umgesetzt. Das Zweikampfver-
halten war mangelhaft und bei den Gegentoren haben wir uns unklug 
verhalten. Für einige meiner Spieler ist der Sprung von der A-Klasse 
bzw. A-Jugend in die Landesliga riesengroß, man muss daher schon 
Abstriche machen“, resümierte Brühls Trainer Thomas Jöhl.
FVB: Knebel – Kai Heuberger, Patrick Weber, Jens Heuberger, 
Müller, Heene, Gerwig, Parisi (82. Spilger), Badalak (59. Greu-
lich), Imeri, Fenchel (76.Christoph Weber)
Fußball Kreisklasse A:
SC RW Rheinau 2 - FV Brühl 2 2:0 (1:0)
Niederlage und Schock für den FV Brühl: Die Elf vom Schranken-
buckel verlor in Rheinau nicht nur das Derby mit 2:0, sondern hatte 
auch eine schwere Verletzung ihres Spielertrainer Nils Körner zu 
beklagen, der nach einem in der 55. Minute erlittenen Schien- und 
Wadenbeinbruch ins Krankenhaus musste.
Die Gastgeber gingen in der 18. Minute mit 1:0 in Führung, Schnei-
der hatte frei vor Keeper Johannes Thiel keine Mühe zu vollstrecken. 
In der Folge versäumten es die Rot-Weißen mit einem Konter einen 
Treffer nachzulegen, Marco Obeldobel vergab völlig freistehend 
(44.)
Mario Tesitore scheiterte in der zweiten Spielhälfte mit der bes-
ten Chance für den FVB. Er setzte sich im Strafraum gegen zwei 
Gegenspieler durch, Rheinaus Schlussmann parierte allerdings 
glänzend (52.). Trotz des Ausfalls von Körner (55.) drängte der 
FVB jetzt auf den Ausgleich, brachte den Ball aber nicht im Tor 
unter. Für die Entscheidung sorgte schließlich Nico Neuhold, der 
einen Entlastungsangriff zum 2:0-Endstand abschloss. 
vm
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FV Brühl empfängt am Samstag den Spitzenreiter
Nach zwei Niederlagen in Folge ist der FV Brühl in der Fuß-
ball-Landesliga im Heimspiel gegen den FV Nußloch der klare 
Außenseiter. Der starke Aufsteiger hat bisher alle Partien deutlich 
gewonnen, und sich als Meisterschaftsfavorit entpuppt. Zudem 
muss Trainer Thomas Jöhl den Ausfall von Torjäger Lindon Imeri 
kompensieren. Anstoß im Brühler Alfred-Körber-Stadion ist bereits 
am Samstag um 16 Uhr.
Mit nur einem Punkt auf der Habenseite muss die zweite Mann-
schaft des FV Brühl jetzt auch noch den Ausfall des schwer ver-
letzten Spielertrainers Nils Körner verkraften. Im Heimspiel am 
Sonntag um 13 Uhr wird die Mannschaft dennoch alles versuchen 
gegen den SC Pfi ngstberg-Hochstätt den ersten Sieg einzufahren.
Juniorenspiele:
Samstag, 11.09.2010,
A2-Junioren 16:00 FVB - TSG 91/09 Lützelsachsen (Kreispokal)
C1-Junioren 14:00 FVB - SGJ Edingen – Neckarhausen (Kreis-
pokal)
A1 17:30 TSV Amicitia Viernheim - FVB
B-Junioren 17:30 FV Lauda - FVB
Sonntag,12.09.2010,
B2-Junioren 10:30 FV Brühl 2 - SC Rot-Weiß Rheinau 
(Kreispokal)
Mittwoch, 15.09.2010,
A2-Junioren 19:15 FV Brühl 2 - SC Rot-Weiß Rheinau
vm

Neue Kursreihe beim SV Rohrhof
Funktionelles Fitnesstraining – Latino-Aerobic
ab Montag, 20. September, 18.30 – 19.30 Uhr
Cardiotraining – Fit in den Tag
ab Mittwoch, 22. September, 9.00 – 10.00 Uhr
Aktives Rückentraining
ab Mittwoch, 22. September, 10.00 – 11.00 Uhr
Es sind jeweils 10-stündige Kurse, die unter der Leitung einer
ausgebildeten Sportlehrerin stattfi nden. Sie verfügt über verschie-
dene Zusatzlizenzen im Sport- und Tanzbereich und ist u.a. Fach-
übungsleiterin für Rehabilitationssport, Übungsleiterin mit P/B-
Lizenz Haltung/Bewegung sowie Herz/Kreislauf.
Telefonische Auskunft und Anmeldung:
Frau S. Reith, Tel. 0621/8060685 oder Frau E. Schwenzer, Tel.  
06202/77278

Abteilung Ski und Freizeit
Konditions- und Fitnesstraining am Montag
Der Sportverein Rohrhof 1921 e.V. bietet montags in der Zeit 
von 19.45 Uhr bis 21.00 Uhr ein Konditions- und Fitnesstraining 
in der vereinseigenen Halle in der Gartenstraße 45 an, zu der die 
Abteilungsleitung wie die Übungsleiter interessierte Personen recht 
herzlich begrüßen möchten. Die Trainingseinheiten sind sowohl für 
Damen als auch für Herren von jung bis alt und beinhalten Kon-
ditions- und Ausdauerübungen, Gymnastik, Walking, im Wechsel 
Aerobic und auch Spiele, in den Sommermonaten Walking und 
leichtes Laufen.
Schauen doch auch Sie montags gerne einmal vorbei. Der SVR 
freut sich auf Neueinsteiger(innen). Das erste Training nach der 
Sommerpause fi ndet am Montag, den 13.09.2010 statt. Nähere 
Auskünfte erteilt Abteilungsleiter Toni Grundler (Tel. 75360).
T.K.
Fußballvorschau:
Freitag, den 10.09.2010, SVR 2 - 1. FC Turanspor Mannheim,
18.30 Uhr
Sonntag, den 12.09.2010  SV 98 Schwetzingen 2 - SVR 15.00 Uhr
Sonntag, den 12.09.2010  SpVgg 06 Ketsch 3 - SVR 2 15.00 Uhr
T.K. 

Turniere
In der 4. Runde des Kurpfalz-Cups 2010 gingen in Brühl 18 
Schachspieler an die Bretter. Es siegte Dr. Martin Schrepp vom SV 
Hockenheim überlegen mit 6 von 7 möglichen Punkten. Zweiter 
wurde Manfred Werk, ebenfalls aus Hockenheim mit 4,5 Punkten 
durch eine bessere Feinwertung gegenüber den punktgleichen 
Klaus Rühl von der SG Kurpfalz Schwetzingen und dem diesmal 
erfolgreichsten Spieler der Schachfreunde Brühl, Klaus Drobel 
mit ebenfalls 4,5 Punkten. In der Gesamtwertung führt nach wie 
vor Manfred Werk vor Klaus Rühl und Heinz Sessler. Den vierten 
Platz in der Gesamtwertung nimmt der Vorjahressieger Dr. Martin 
Schrepp ein, der mit bisher nur drei Wertungen von allen Teilneh-
mern die besten Aussichten auf eine erfolgreiche Titelverteidigung 
hat.
Das Blitzturnier des Monats September fand urlaubsbedingt mit 
nur schwacher Beteiligung statt. Den ersten Platz teilte sich Klaus 
Drobel mit Andreas Baur, einem Gastspieler von den Schachfreun-
den Roth. Den dritten Platz erreichte Matthias Kramer. In der Jah-
reswertung führt nach wie vor Titelverteidiger Norbert Blum mit 
großem Vorsprung vor Matthias Kramer und Klaus Drobel.
Am kommenden Freitag veranstalten die Schachfreunde mit der 
Brühler Jugend die Ferienfreizeit. Am Abend tragen die Schach-
freunde ihr Kurzzeitturnier aus.
Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Zeit: jeden Freitag - außer an Feiertagen- ab 20.00 Uhr
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Kurzzeitturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Erfolgreiche THS-Sportler am 29.08 beim VdH Oggersheim
Am 29.08 zog es unsere Sportler in die Pfalz. 
Der VdH Oggersheim hatte zum THS Wettkampf eingeladen.
Ausgeschrieben waren der Dreikampf, der sich noch in der Test-
phase befi ndet, sowie der Hindernislauf.
5 Teams hatten für den Dreikampf, 10 für den Hindernislauf gemel-
det und erzielten wieder beachtliche Ergebnisse.
Im Dreikampf, der aus Slalom, Dreisprung und Hindernislauf 
besteht, belegte Ramona Bittmann in der Juniorenklasse weiblich 
mit der Deutschen Schäferhündin Seana den ersten Platz.
In der Aktivenklasse A weiblich, mit der am stärksten vertretenen 
Konkurrenz, erlief Sabrina Heid mit ihrer weißen Schäferhündin 
Cherry ebenfalls Platz 1. Kristin Hertlein und ihr Golden Retriever 
Luke verpassten hier knapp den Treppchenplatz und landeten auf 
Rang 4. 
Unsere Herren glänzten mit einem ersten Platz für Sebastian Posch 
und seiner Teela in der Aktivenklasse A männlich, sowie einem 
dritten Platz für Alexander Schlegel und seiner Border-Collie-
Hündin Zoe in der Aktivenklasse B männlich.
Im Hindernislauf, der in Hunde unter 50 cm und solche über 50 
cm in der Wertung unterteilt war, freuten sich alle mit Wolfgang 
Weniger und seinem Zwergschnautzer Dobby, die nicht nur den 
ersten Platz in der Altersklasse 51 männlich mit nach Hause nah-
men. Dobby stellte bei seinem ersten Wettkampf ganz klar seine 
Turnierqualitäten unter Beweis. 
Der im Training so gefürchtete und meist ausgelassene Doppel-
sprung wurde von ihm an diesem Tag mit Bravour gemeistert. 
In der AK 30 männlich erlief Alexander Schlegel mit Zoe Platz eins 
mit deutlichem Vorsprung vor dem Zweitplatzierten. 
Sebastian Posch mit Aick konnten sich in der AK 19 männlich den 
zweiten Rang sichern, Beatrice Peste mit Luna, in gleicher Alters-
klasse aber bei den Damen, Platz 2. 
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Unsere Jugend eiferte den Erwachsenen nach und so belegten Mari-
us Ulbrich mit Emma und Lea Schlegel mit Zoe jeweils den ersten 
Platz in ihrer Altersklasse.
In der Kategorie der Hunde über 50 cm waren die Ergebnisse nicht 
weniger beachtlich.
Die Schwestern Luna und Sasha Pouget machten der Jugend des 
VdH Rohrhofs alle Ehre. In der AK bis 10 Jahre weiblich ging 
Sasha mit Maya siegreich vom Platz, wie auch ihre Schwester Luna 
mit Seana in der AK 15.
Wolfgang Posch, Übungsleiter der THS-Gruppe, war nach einer 
längeren Verletzungspause zum ersten Mal wieder am Start. 
Mit Snoopy gelang ihm ein furioses Comeback – Platz 1 in der AK 
41 männlich.
Roland Eisenmann und seine Maya belegten mit 2 fehlerfreien 
Durchgängen Platz 2 in der AK 51 männlich.
Allen Startern herzlichen Glückwunsch zu diesen Leistungen.
Obedience-Wettkampf beim VdH Rodenbach am 29.08
Ebenfalls in die Pfalz aufgemacht hatte sich Corinna Henk mit ihrer 
deutschen Schäferhündin Fame. Der VdH Rodenbach trug einen 
Obedience-Wettkampf aus, für den die beiden einen Tag zuvor 
noch einen Startplatz bekommen hatten.
Ungewohnt nervös startete Corinna in den Wettkampf, gab auch 
mal ein falsches Kommando, was ihre Schäferhündin verwundert 
zur Kenntnis nahm und wertvolle Punkte kostete.
Leistungsrichter Peter Reif vergab das Werturteil „gut“ mit 215 
Punkten in der Klasse 2 an das Team, was neben der gelben Schlei-
fe auch noch Platz 3 bedeutete.
C.H.

Otto-Schäfer-Gedächtnisangeln
Einmal jährlich lädt der Verein zu Ehren des verstorbenen Ehren-
mitgliedes Otto Schäfer zum Gedächtnisangeln an den Brühler 
Rheinbuhnen ein, und so trafen sich vor kurzem 17 Petrijünger, 
um das vorletzte Angeln der Vereinswertung auszutragen. Nach 3 
Stunden mühevoller Fischwaid, bei der leider 4 Angler ohne Fang 
blieben, stand fest, dass Kurt Ding an diesem Morgen nicht zu 
schlagen war. Zweiter wurde Gerd List , gefolgt von Walter Kerber. 
Aber auch auf den folgenden Plätzen ging es ziemlich eng zu, so 
dass mit Spannung das Abangeln im Oktober erwartet werden darf, 
wo dann der diesjährige Vereinsmeister ermittelt wird.
Im Anschluss an das Angeln traf man sich zur Pfl ege des Angler-
lateins im Vereinsheim, wo der Vergnügungsausschuss schon mit 
Grillgut und Salaten wartete. Und so fand auch dieser Angeltag 
einen harmonischen Ausklang im Kreise der Anglerfamilie.
Arbeitseinsatz am Vereinsheim
Am 11.9.; 18.9. und 25.9 fi ndet jeweils ein Arbeitseinsatz am Ver-
einsheim statt.
Treffpunkt ist um 9 Uhr.
www.asv65.de
J.R.

ASV Neckarau 1954

Fischerfest 2010
Es ist bald wieder so weit!
Am 11. und 12. September 2010 richtet der Angelsportverein 
Neckarau wieder sein zwar kleines, dafür aber feines Fischerfest 
an seinem Pachtgewässer in Brühl-Rohrhof aus.
Die Auswahl für das leibliche Wohl ist vielfältig und lässt keine 
Wünsche offen.
Zum Angebot gehören diesmal:
- frisch geräucherte Forellen und zusätzlich auch Makrelen,
- gebratene Fischfi lets und Brötchen mit Bismarckhering,
- sowie Bratwürste vom Grill
- dazu gibt es Getränke aller Art und natürlich auch
- Kaffee und verschiedene Kuchen

Damit auch die Stimmung vor Ort nicht zu kurz kommt, wird an 
beiden Tagen der bekannte Alleinunterhalter „The Birdman“ mit 
toller Unterhaltungsmusik beitragen.
Am Sonntagvormittag, den 12.09.2010 wird zusätzlich auch wieder 
zum Frühschoppen mit Weißwurst und Brezel geladen.
Der Verein freut sich besonders auf Ihren Besuch und zwar am
- Samstag von 10:00 bis 23:00 Uhr und
- Sonntag von 09:00 bis 16:00 Uhr
Wichtig: Sie bringen die gute Laune mit – der Verein sorgt für den 
Rest!!!
w.b.

Kanarien- und Vogelschutzverein Brühl
Tagesausfl ug Vogelzüchter
Liebe Mitglieder und Freunde des Kanarienzucht- und Vogel-
schutzvereins Brühl und Rohrhof.
Wie bereits bekannt, geht unser diesjähriger Tagesausfl ug, am 
11.09.2010, ins schöne Nahe-Weinland, nach Rheinland-Pfalz.
Die Abfahrtszeit beim Reisebüro Diez, (am Schrankenbuckel) ist 
um 9.00 Uhr und am Brühler Messplatz um ca. 9.05 Uhr.
Wir hoffen auf schönes Ausfl ugswetter und wünschen unseren Mit-
reisenden viel Spaß und Vergnügen.
Die Vorstandschaft

Beim „Tag der offenen Tür“ werden um ca. 16 Uhr die Sieger der 
Ferienfreizeit bekannt gegeben.
Wir sagen schon jetzt den drei Gewinnern der Aquarien herzlichen 
Glückwunsch.
Solltet ihr Fragen zum Einrichten der Becken, zum Fischbesatz 
oder zur Pfl ege haben - wir haben jeden Sonntag unser Vereinsheim 
von 10 bis 12 Uhr geöffnet und helfen euch gerne.
WH
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Traditionsbetrieb unter neuer Leitung

v.l.nr. Azubi Sarah Wesle, Yvonne Meder-Riemensperger, Petra 
Münch, Bianca Obsada und Dr. Ralf Göck
Mit dem „Friseurteam Yvonne & Bianca“ führen langjährige Mit-
arbeiterinnen den Salon von Petra Münch weiter.
„Sie haben einen alteingesessenen Betrieb mit einem großen Kun-
denstamm übernommen - damit stimmen die Voraussetzungen für 
den Start“, erklärte Bürgermeister Dr. Ralf Göck, „jetzt liegt es an 
Ihnen, neue Ideen für die Zukunft einzubringen.“ Der alteingesesse-
ne Betrieb ist der Friseursalon von Petra Münch, der seit immerhin 
80 Jahren im Familienbesitz gewesen ist, die neuen Ideen müssen 
jetzt Yvonne Meder-Riemensperger und Bianca Obsada einbringen, 
die ab sofort das Geschäft gemeinsam leiten werden.
Doch für die Kunden des neuen „Friseurteams Yvonne & Bianca“ 
in der Mannheimer Str. 17 wird sich auf den ersten Blick gar nicht 
so furchtbar viel ändern. Die beiden neuen Chefi nnen arbeiten 
bereits seit 18 beziehungsweise elf Jahren in dem Haarpfl ege-
Salon. Und die bisherige Chefi n Petra Münch will den beiden auch 
künftig mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Es ist aber die richtige Zeit und die richtige Entscheidung, dass jetzt 
eine neue, jüngere Generation das Traditionsunternehmen Münch-
Reis, das 1930 von Petra Münchs Vater noch in der Ketscher Straße 
gegründet worden war, weiterführen werde, erklärte die bisherige 
Chefi n bei der offi ziellen Schlüsselübergabe. Sie sei sich sicher, 
dass die beiden neuen Chefi nnen sich mit ihrer ganzen Kraft, ihrem 
Können und nicht zuletzt ihrer freundlichen, verbindlichen und 
netten Art erfolgreich in dieses Geschäft einbringen werden.
Yvonne Meder-Riemensperger und Bianca Obsada dankten ihrer 
bisherigen Chefi n dafür, dass sie in ihrem Betrieb eine gute Ausbil-
dung hätten machen können, dass Petra Münch immer ein offenes 
Ohr für sie gehabt habe und sie auch in privaten Situationen beson-
ders unterstützt habe.
„Sie hat in ihrer Laufbahn viele Auszubildende und Mitarbeiter 
kommen und gehen sehen, deshalb fühlen wir uns sehr geehrt, dass 
sie ihr Vertrauen in uns setzt, diesen schon so lange bestehenden 
Salon in die Zukunft zu führen“, unterstrich Frau Meder-Riemen-
sperger.
Die Vorbereitungszeit für die Übergabe sei eine weitere Erfahrung 
in der Laufbahn der neuen Chefi nnen gewesen, in der man noch 
sehr viel habe lernen können und sie für den großen Schritt noch 
reifer gemacht habe, hob Frau Obsada hervor. Beide versprachen, 
den bisherigen Haarpfl ege-Salon Münch-Reis nun als „Friseurteam 
Yvonne & Bianca“ im Sinne der bisherigen Chefi n weiterzufüh-
ren.
Dafür wünschten ihnen alle Anwesenden der kleinen Übergabefeier 
viel Erfolg. Damit das Glück auch weiterhin auf das Unterneh-
men in der Mannheimer Straße riesele, überreichte Dr. Göck zur 
Übergabe das Ortswappen mit dem Hufeisen, dem Glückssymbol 
schlechthin.

Beratungs-Aktionstag am Mittwoch, den 22. September 
2010 in St. Leon-Rot
Auch dieses Jahr bieten wir wieder einen Beratungstag in unserer 
Geschäftsstelle in St. Leon-Rot an, an dem unser Antragsberater 
Herr Ehrmann Sie zu folgenden Themen kostenfrei informieren und 
beraten möchte: Gemeinsamer Antrag, MEKA, Zahlungsansprüche, 
Cross Compliance, Entwicklung der Betriebsprämie bis 2013 etc.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, Agrardieselanträge und 
Nährstoffbilanzen bearbeiten zu lassen, sowie einzelbetriebliche 
Individualberatungen in Anspruch zu nehmen. Diese Leistungen 
werden nach der Gebührenordnung 2010 berechnet.
Bitte vereinbaren Sie bei Interesse umgehend einen Termin mit 
Herrn Ehrmann direkt unter Tel. 07904/7009-20

Pro Seniore
„Rückgriff Im Pfl egefall“ 
Vortrag in der Pro Seniore Residenz Brühl
Immer weniger pfl egebedürftige Menschen können die Kosten für 
das Alters- oder Pfl egeheim allein aufbringen. Regelmäßig werden 
daher Ansprüche es Pfl egebedürftigen gegen seine Angehörigen 
unter Zugrundelegungt von deren Einkommens- und Vermögens-
verhältnisse vom Sozialhilfeträger geprüft. Rückgriffsmöglichkei-
ten bestehen sowohl bezüglich Unterhaltsansprüchen als auch 
lebzeitiger Vermögensübertragung oder infolge eines Erbfalls.
In einem Vortrag in Kooperation mit der VHS Bezirk Schwetzin-
gen möchte die Rechtsanwältin Nina Lenz am Mittwoch, den 15. 
September um 18 Uhr im Roten Salon der Pro Seniore Residenz, 
über die einzelnen Rückgriffsmöglichkeiten informieren und das 
Problembewusstsein im Hinblick auf eine Vermögensplanung in 
der Familie sensibilisieren. Alle Interessierten sind eingeladen. 
Eintritt frei.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 Rattanschaukelstuhl hell, ohne Aufl age
1 mechan. Schreibmaschine, Marke Torpedo Tel. 7 58 92
1 Küche, U-Form mit Elektrogeräten 
(Kühlschrank, Ceranfeld, Dunstabzugshaube)
an Selbstabholer abzugeben.
Abholtermin Anfang November, Tel. 0151/28103567 ab 19.00 
Uhr

Hospizgruppe Schwetzingen
Trauertreff der Hospizgruppe Schwetzingen an einem Freitag 
im Monat 
Nächster Termin: 10.09.2010 von 16.00 – 17.30 Uhr im Hebel-
saal im J. P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a in Schwetzingen.
Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling
Trauernde, die mit dem Verlust eines lieben Menschen leben müs-
sen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch kommen.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und Begleitung 
sein.
Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder lieben Freundes kann 
uns in Verzweifl ung, Verwirrung, Einsamkeit und Tiefen stürzen und 
Gefühle auslösen, die wir vorher so noch nie gekannt haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt,
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
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Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried, Tel. 
06205/5309 und Frau Marita Ruggaber Tel. 06202/928139
Voranmeldung ist nicht erforderlich, wir freuen uns aber über vor-
herige Kontaktaufnahme.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Zeugen Jehovas
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 12.09.2010
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Wahre Chris-

ten lassen Gottes Lehren anziehend wirken“
18.10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Juli: „Was für Menschen solltet ihr da sein!“ 
gestützt auf 2. Petrus 3:11.

Donnerstag, 16.09.2010
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 10 aus dem 

Buch „Komm folge mir nach“ besprochen: „Es 
steht geschrieben“ (Gottes Wort wird angegriffen / 
Gottes Wort verteidigen).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2. 
Könige 16-18 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wird von uns gemäß der Bibel erwartet, 
blind an Gottes Existenz zu glauben?“ und „Ist mit 
Jehova im ‚Alten Testament’ und mit Jesus Chris-
tus im ‚Neuen Testament’ ein und dieselbe Person 
gemeint?“.

http://www.lokalmatador.de

Lokale Videos – Sehen, was um die Ecke passiert. 
Aktuelle Eindrücke und Hintergrundinformationen.
Die Region im Bewegtbild.

Mickie Krause auf dem Winzerfest
in Wiesloch

Eröffnung des Winzer-
festes 2010 in Wiesloch

WebCode: krause1000

VIDEOS DER WOCHE

Kindernachmittag auf 
dem Winzerfest

„Mensch-ärgere-Dich-
nicht“-WM in Wiesloch

Videovorschau

   Verkehrsforum Wiesloch
Einstellungsdatum: KW 37

   Freiwilligentag der Metro-
polregion Rhein-Neckar
Einstellungsdatum: ab KW 38

   Strongest-man-Wettbe-
werb in Hockenheim
Einstellungsdatum: KW 37

Der selbsternannte „König von Mallorca“, Mickie Krause, sorgte am
3. September in der Wieslocher Eisweinhalle für ausgelassene Ballermann-
Stimmung. Bereits beim ersten Song hielt es die zahlreichen Gäste nicht 
mehr auf den Bänken, und es wurde eifrig mitgesungen.

   Star-Wars-Treffen im 
Technik-Museum Speyer
Einstellungsdatum: ab KW 38

– Anzeigen –
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(tw). Im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Heidelberg waren 
im August 10.464 Mens� en 
arbeitslos gemeldet – 42 
mehr als im Juli. Die Arbeits-
losenquote im Gesamtbezirk 
beträgt unverändert 4,8 Pro-
zent und liegt damit um 0,5 
Prozentpunkte unter dem 
Vorjahreswert.  
Für das Gebiet der Stadt Hei-
delberg wird eine Quote von 
6,5 Prozent (Vormonat 6,2; 
Vorjahr: 6,6) ausgewiesen und 
für den Rhein-Ne� ar-Kreis 4,4 
Prozent (Vormonat ebenfalls 
4,4 und Vorjahr 5,0 Prozent). 
Im Heidelberger Bezirk gab es 
einen Anstieg der Arbeitslo-
sigkeit um 0,4 Prozent gegen-

über dem letzten Monat; einen 
Anstieg gab es au�  auf Lan-
desebene – dort allerdings um 
4,1 Prozent.  

Saisonüblich

Diese Entwi� lung ist im 
August dur� aus saisonübli�  
und hauptsä� li�  auf die Mel-
dung von Absolventen na�  
Ausbildungen zurü� zufüh-
ren. Dazu kommt weiter, dass 
während der Hauptferienzeit 
die Betriebe mit Einstellun-
gen eher zurü� haltend sind. 
Bei der verglei� sweise güns-
tigen Entwi� lung in der Regi-
on und einem si�  stabilisie-
renden Arbeitsmarkt werden 

Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im August

Saisonale Effekte spürbar - Quote aber weiter bei 4,8 Prozent

aber Chancen gesehen, dass 
die gut ausgebildeten Krä� e 
in nä� ster Zeit den Einstieg in 
eine berufl i� e Tätigkeit s� af-
fen werden.  

Arbeitsstellen

Im August gingen 865 neue 
Arbeitsstellen ein, das waren 
155 weniger als im Juli, aber 
124 (knapp 17 Prozent) mehr 
als vor einem Jahr. In der Hei-
delberger Arbeitsagentur sind 
damit jetzt insgesamt 2.086 
Stellen zur Besetzung gemel-
det, gut 42 Prozent mehr als 
im August 2009.
2.876 Personen meldeten si�  
im Beri� tsmonat neu oder 
erneut arbeitslos (46 weniger 
als vor einem Jahr) und 2.824 
Personen konnten die Arbeits-
losigkeit beenden (569 mehr 
als vor einem Jahr).
Im Verglei�  mit dem Vor-
jahresmonat ist die Arbeits-
losigkeit jetzt um 9,3 Prozent 
niedriger. Bei den arbeitslo-
sen Männern betrug der Rü� -
gang 10,4 Prozent, bei den 
Frauen 7,9 Prozent. Die Zahl 
der Arbeitslosen unter 25 Jah-
ren ging um 10 Prozent zurü�  
und bei den unter 20-Jährigen 
um 0,9 Prozent. Einen Anstieg 
gab es dagegen bei den Perso-
nen ab 55 Jahren (um 0,7 Pro-
zent) und bei den Langzeitar-
beitslosen (um 4 Prozent).  
Bei getrennter Betra� tung 
der beiden Re� tskreise zeigt 
si�  in diesem Monat bei der 
beitragsfi nanzierten Arbeits-
losenversi� erung (Sozialge-
setzbu�  III) ein Anstieg der 
Arbeitslosigkeit gegenüber 
dem Vormonat um 5,2 Prozent 
auf jetzt 5.018 Personen, gegen-
über dem Vorjahr jedo�  ein 
deutli� er Rü� gang von 15 

Prozent. Aus einer Erwerbstä-
tigkeit in die Arbeitslosigkeit 
kamen hier 794 Personen und 
in Erwerbstätigkeit abmelden 
konnten si�  645.
Im Berei�  der Grundsi� e-
rung (Sozialgesetzbu�  II - 
SGB II) sind 5.446 Mens� en  
arbeitslos gemeldet (3,7 Pro-
zent weniger als im letzten 
Monat, 3,3 Prozent weniger 
als vor einem Jahr). Die Zahl 
der Abmeldungen in Erwerbs-
tätigkeit lag bei 357; 269 kamen 
aus Erwerbstätigkeit neu oder 
erneut in die Arbeitslosigkeit.  
Im Gebiet der Stadt Heidelberg 
wohnen 2.634 Personen (82 
mehr als im Juli), diese werden 
vom Jobcenter/ARGE betreut. 
In den zum Agenturbezirk 
Heidelberg gehörenden Städ-
ten und Gemeinden des Rhein-
Ne� ar-Kreises wohnen 2.812 
arbeitslose Bezieher von SGB 
II-Leistungen (289 weniger als 
im letzten Monat). 
Von allen Arbeitslosen im 
Gesamtbezirk der Agentur 
erhalten aktuell 52 Prozent 
Leistungen na�  dem SGB II. 
Die Arbeitslosenquoten in den 
einzelnen Bezirken der Agen-
tur für Arbeit Heidelberg:  
Hauptagentur Heidelberg 
5,2 Prozent (Vormonat 5,2 und 
Vorjahr 5,8 Prozent) 
Bezirk Eberba�  
4,8 Prozent (Vormonat 4,8 und 
Vorjahr 6,3) 
Bezirk Sinsheim 
5,4 Prozent (Vormonat 5,2 und 
Vorjahr 5,3)  
Bezirk Wieslo�  
3,4 Prozent (Vormonat 3,4 und 
Vorjahr 4,0). 
Detaillierte Informationen im 
Arbeitsmarktreport August 
2010:  www.arbeitsagentur.de/
heidelberg unter der Rubrik 
„Zahlen Daten Fakten“.

No�  übersi� tli� er, no�  
informativer, no�  einfa� er 
zu bedienen: www.mineral-
wasser.com. Na�  seinem 
Relaun�  bietet der Internet-
au� ri�  der Informationszen-
trale Deuts� es Mineralwas-
ser (IDM) alles Wissenswer-
te rund um den gesunden 
Trend-Durstlös� er an.
Unter www.mineralwasser.
com sind die zahlrei� en 
Aspekte rund um Mineral-
wasser und ri� tiges Trin-
ken informativ au� ereitet, 
zum Beispiel die Entstehung 
von Mineralwasser und der 
Mehrwert dur�  die vers� ie-
denen Inhaltsstoff e. 
Mit einem interaktiven Test 
lässt si�  spieleris�  der 
eigene Mineralwasser-Typ 
ermi� eln und eine animier-

te Landkarte zeigt die gan-
ze Vielfalt deuts� er Mine-
ralwässer. Dazu gibt es zahl-
rei� e Service-Elemente wie 
Trinktipps, neueste Zahlen 
und Fakten, Rezeptanregun-
gen für Mineralwasser-Co� -
tails sowie einen umfassen-
den Bros� ürenservice – das 
Ganze in einem fris� en, auf-
geräumten Design.
Infos:
-  Jeder Deuts� e trinkt pro 

Jahr im S� ni�  rund 133 
Liter Mineralwasser.

-  Es gibt in Deuts� land 
mehr als 500 vers� iede-
ne Mineralwässer.

-  Natürli� es Mineralwas-
ser ist ein Naturprodukt. 
Es ist das einzige Lebens-
mi� el mit amtli� er Aner-
kennung.

Deutsches Mineralwasser mit neuem Internet-Auftritt

Wissenswertes zum Durstlöscher
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(zg). Na�  den Sommerferi-
en startet SWR 4 Baden-Würt-
temberg kultig in den Herbst: 
Am 15. September kehrt „Der 
Frauenarzt von Bis� ofs-
brü� “ zurü�  ins Radio. In 
der Zeit von Montag bis Frei-
tag wird jeweils eine Folge 
ausgestrahlt, zwei Mal täg-
li�  zwis� en 9 und 10 Uhr 
sowie 15 und 16 Uhr.
Anfang der 1980er Jahre 
war sie beliebt und wurde 
zum Kult. Die Kurzhörspiel-
serie „Der Frauenarzt von 
Bis� ofsbrü� “ bes� reibt 
den leidensvollen Weg des 
jungen, sympathis� en Frau-
enarztes Dr. Julius Borg. Ein 
wahrer Held, den am Ende 
eines langen und dornenrei-
� en Weges die Liebe einer 
jungen Gräfi n und ein erfüll-
tes Leben in einem alten Förs-
terhaus erwartet. Die Sen-
dung ha� e s� nell Su� tfak-

tor, was ni� t zuletzt der Tat-
sa� e ges� uldet war, dass 
die Autoren Alfred Marquart 
und Herbert Borlinghaus 
Themen ins Zentrum der 
Handlung rü� ten, die eine 
ganze Generation beweg-
ten. So fanden beispielsweise 
damalige Ereignisse wie der 
Nürnberger Justizskandal, 
die Fußballweltmeisters� at, 
korrupte Ma� ens� a� en der 
Pharmaindustrie etc. ihren 
Platz in der Serie.
In der Zeit von 1982 bis 1984 
wurden insgesamt 693 Fol-
gen ausgestrahlt. Bekannte 
Spre� er wie Gerd Westphal 
(Erzähler), Klaus Barner (Dr. 
Borg) und Christine Davis 
(Gräfi n) besetzten mehr als 
hundert Spre� er-Rollen in 
der erfolgrei� en Kurzspiel-
hörserie, die au�  NDR, BR, 
HR und Radio Bern übernah-
men.

Kult-Hörspielserie vom 15. September an in SWR 4

Der Frauenarzt von Bischofbrück kehrt 
zurückAm Mi� wo� , 22. Septem-

ber um 20.00 Uhr kommt der 
Liederkreis „Myrten“, op. 25, 
zur Auff ührung. Ausführende 
sind die Sopranistin Silke Kai-
ser und der Bariton Thomas 
Möller begleitet vom Pianis-
ten Jens Fuhr. 
Hintergrund für die Komposi-
tion des Liederzyklus´ waren 
die enormen S� wierigkeiten 
im Vorfeld der Ho� zeit von 
Clara Wie�  und Robert S� u-
mann. Claras Vater, der Theolo-
ge und Pianist Friedri�  Wie� , 
ha� e den Hang, bei Clara alles 
kontrollieren und sie gängeln 
zu wollen. Dies nahm später 
geradezu tyrannis� e Züge 
an, als es ihm darum ging, sie 
von Robert S� umann fernzu-
halten, da er dieser Beziehung 
seine Zustimmung ni� t geben 
wollte. Clara und Robert muss-
ten sehr um ihre Liebe und ihre 
Ehe kämpfen und es kam zu 
einem einen regen, emotiona-
len Briefwe� sel zwis� en den 
beiden. Diese Briefe werden 

von den S� auspielern Verena 
Hirs� mann und Detlef Nyga, 
eingebunden in den Lieder-
kreis, rezitiert werden.
Zu einem Höhepunkt der 
Musiktage dür� e der Lieder-
abend des bekannten Tenors 
Christoph Prégardien werden, 
der am Samstag, 25. September 
um 20.00 Uhr, gemeinsam mit 
dem Pianisten Mi� ael Gees zu 
Gast sein wird. 
Prégardien ist einer der inter-
national gefragtesten Lied- 
und Oratoriensänger und hat 
vor allem im Berei�  „Lied“ 
mit unzähligen Einspielungen 
Weltruf erlangt. Regelmäßige 
Einladungen zu Liederaben-
den na�  Paris, London, Brüs-
sel, Berlin, Köln, Amsterdam, 
Salzburg, Züri� , Wien, Bar-
celona und Genf und zu Kon-
zertreisen dur�  Italien, Japan 
und Nordamerika belegen 
das internationale Renommee 
des Tenors. Au�  bei den gro-
ßen Or� estern ist Christoph 
Prégardien häufi g zu Gast, er 

„Internationale Musiktage im Dom zu Speyer“ vom 17. September bis 2. Oktober

Liederabend mit Christoph Prégardien

(bi). Mit zwei Liederabenden im Historis� en Ratssaal in Spey-
er wird das Lieds� aff en des Jubiläumskomponisten Robert 
S� umann (1810 – 1856, 200. Geburtstag) im Rahmen der „Inter-
nationalen Musiktage“ gewürdigt.

Christoph Prégardien und Michael Gees                                    Foto: rf

trat u. a. mit den Berliner und 
Wiener Philharmonikern, dem 
Symphonieor� ester des Baye-
ris� en Rundfunks, dem Con-
certgebouworkest Amster-
dam, der Staatskapelle Dres-
den, dem Gewandhausor� es-
ter Leipzig, dem Philharmonia 
Or� estra London, der Phil-
harmonie de Radio France, 
dem Montréal, Boston, St. Lou-
is und dem San Francisco Sym-
phony Or� estra auf. Ein wi� -
tiger Aspekt im musikalis� en 
Leben Christoph Prégardiens 
ist die intensive und vielfältige 
pädagogis� e Arbeit. Von 2000 
bis 2005 leitete er eine Klasse 
an der Ho� s� ule für Musik 

und Theater Züri� , seit 2004 
ist er Professor an der Musik-
ho� s� ule Köln. In einer neu-
artigen Kombination aus DVD 
und Bu�  in der Reihe „S� o�  
Master Class“ stellt er erst-
mals Fragen der Gesangste� -
nik und Interpretation in Wort, 
Bild und Ton vor. 
In Speyer werden neben Lie-
dern von Franz S� ubert im 
ersten Teil des Konzerts, der 
Zyklus „Lieder na�  Justinus 
Kerner“ op. 35 von Robert 
S� umann im zweiten Teil zur 
Auff ührung kommen.

Karten für alle Konzerte sind 
im Vorverkauf erhältli�  bei 
der: Tourist–Information Spey-
er, Maximilianstraße 13, 67346 
Speyer, Telefon 06232 142392, 
Telefax 06232 142332
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Aus der Sportregion

Vorschau
Fußball:
1899 Hoff enheim - 
FC S� alke 04
10. September, 20 Uhr
SV Waldhof - 
FSV Hollenba� 
11. September, 15.30 Uhr
TSG Weinheim - 
FC 08 Villingen
11. September, 15.00 Uhr
 
Eisho� ey:
Adler Mannheim - 
Thomas Sabo Ice Tigers
12. September, 18.30 Uhr

Handball:
HSG Ahlen Hamm - 
Rhein-Ne� ar-Löwen
12. September, 19 Uhr

Die Rhein-Ne� ar Löwen 
haben dur�  einen 33:26 
(15:9)-Erfolg gegen Ademar 
León das Wildcard-Turnier 
gewonnen und si�  somit 
zum dri� en Mal in Folge für 
die Champions League quali-
fi ziert. Die a� raktiven Gegner 
in der Ende September begin-
nenden Gruppe A heißen nun 
THW Kiel, RK Celje, FC Bar-
celona, Chambéry-Savoie und 
KS Kielce. 
„Henning Fritz hat heute her-
vorragend gehalten und uns 
dadur�  immer wieder Tem-
pogegenstöße ermögli� t“, 
lobte Löwen-Coa�  Ola Lind-
gren seinen S� lussmann, der 
es auf 18 Paraden bra� te.

Guter Start

Wenn der gegneris� e Trai-
ner eine frühe Auszeit nimmt, 
ist das für das eigene Team 
in der Regel ein gutes Zei-
� en. 4:0 führten die Löwen 
bereits, als Jordi Ribera na�  
6:54 Minuten seine Spieler 
zum Gruppengesprä�  bat. 
Uwe Gensheimer per Sieben-
meter, zwei Mal Bjarte Myrhol 
in seiner unna� ahmli� en Art 
und einmal Andy S� mid mit 
einem Rü� raumkra� er hat-
ten angedeutet, dass die Gelb-
hemden Re� enspiele jegli� er 
Art vermeiden wollten. Denn 
im Endeff ekt hä� e ihnen sogar 
eine Niederlage mit drei Toren 
Unters� ied gerei� t, um dann 
bei Punktglei� heit – aber dem 
besten Torverhältnis – im Drei-
kampf mit León und Bjerring-
bro die Nase vorn zu haben.

Starker Keeper

Mit einer „Monsterparade“ 
sowie einem gehaltenen Sie-
benmeter gegen Javier Orti-
gosa tat Keeper Henning Fritz 

ein Übriges, um den Spa-
niern s� on früh den Zahn 
zu ziehen. Beleg dafür war 
au� , dass ausgere� net der 
russis� e Routinier Denis 
Krivošlykov – mit 39 Jahren 
der erfahrenste Akteur auf 
dem Parke�  – weniger dur�  
seine gefährli� en Gegenstö-
ße auffi  el, als dur�  ständige 
Diskussionen mit den eigenen 
Mitspielern und den S� ieds-
ri� tern, was ihm eine unnöti-
ge Zeitstrafe (und ans� ließen-
de Denkpause dur�  seinen 
Coa� ) einbra� te. Sein Ersatz 
auf Re� tsaußen, der Portu-
giese Ricardo Martins da Cos-
ta, trat dafür umso na� halti-
ger in Ers� einung. Als er na�  
einem verwandelten Sieben-
meter abdrehte und auf den 
im Weg stehenden Børge Lund 
aufl ief, ließ er si�  zunä� st 
theatralis�  fallen, um kurz 
darauf dem Norweger eine 
„abzuräumen“. Die zwingen-
de rote Karte des isländis� en 
S� iedsri� tergespanns blieb 
allerdings aus, während si�  
da Costa darau	 in minuten-
lang auf dem Feld behandeln 
ließ und – na� dem er wieder-
auferstanden war – Lund den 
Hands� lag verweigerte. 
Das Publikum ha� e nun seinen 
Buhmann und einen Grund 
mehr, seine Löwen na�  vor-
ne zu brüllen. 

Konzentriert

Obwohl Ademars kroatis� er 
S� lussmann Venio Losert 
im ersten Abs� ni�  auf zehn 
Paraden kam, gingen die 
Löwen mit einem 15:9, also 
einem „virtuellen“ Neun-
Tore-Vorsprung, in die Pause. 
Das sagt alles über die Über-
legenheit des Rudels in den 
ersten 30 Minuten. Die Lind-
gren-Sieben wirkte viel kon-

zentrierter als no�  zum Auf-
takt gegen Velenje und zei� -
nete si�  au�  dadur�  aus, 
dass si�  die Tore fast glei� -
mäßig verteilten, von fast allen 
Akteuren also ständig Torge-
fahr ausging.

2. Hälfte

Fulminant war au�  der Start 
in die zweite Häl� e. Na�  ni� t 
einmal zwei Minuten ha� en 
die Löwen den Vorsprung auf 
18:10 ausgebaut. Großer Jubel 
brandete auf, als Fritz einen 
Siebenmeter da Costas parier-
te (35.) oder Ólafur Stefánsson 
Gensheimer mit einem Pass 
über das ganze Feld  zentimet-
ergenau bediente und der zum 
22:13 einnetzte (40.). 
Zu diesem Zeitpunkt war 
eigentli�  s� on klar, dass nur 
ein nie da gewesener kollekti-
ver Bla� out die Champions-
League-Qualifi kation hät-
te verhindern können. „No�  
drei Minuten bis zur Cham-
pions League“, verkündete 
Hallenspre� er Bernie Epp-
le beim Stand von 32:25. Eine 
kleine S� re� sekunde muss-
ten die Löwen no�  überste-
hen, als Andy S� mid weg-
ruts� te und mit s� merzver-
zerrtem Gesi� t liegen blieb. 
Der S� weizer musste zwar 
raus, s� ien aber ni� t s� wer 
verletzt. 
Es war irgendwie symptoma-
tis� , dass Oliver Roggis�  
den letzten Löwen-Treff er des 
Abends markierte.
„Wir haben uns super Spiel für 
Spiel vorbereitet, unsere Kräf-
te sehr gut verteilt und freuen 
uns nun auf die Königsklasse“, 
jubelte Lindgren na�  der Par-
tie. „Fünf Spiele in a� t Tagen, 
das ist ni� t ohne. Aber jetzt 
sind wir einfa�  nur glü� -
li� .“ 

Statistik

Rhein-Ne� ar Löwen: 
Fritz, Szmal (n.e.) – Stefáns-
son (2), S� mid (2), Biele� i 
(5) – Groetzki (2), Gensheimer 
(6/3) – Myrhol (5) – Roggis�  
(1), Tkaczyk (1), Lund (1), Gun-
narsson (2), Ruß (1), Müller (4), 
Čupić (1).
Ademar León: 
Losert, Álamo (bei zwei Sie-
benmetern) – Buntić (2), Vega 
(4), Aguirrezabalaga (3) – 
Krivošlykov (1), Ortigosa (4/1) 
– Carou – Goñi (2), Montoro 
(4), da Costa (2/2), Andreu (2), 
Carrillo (2), Černov, Straňovský 
(n.e.), Čutura (n.e.).
Strafminuten: Roggis�  (2), 
Lund (2) – Krivošlykov (2), 
Černov (4), Carou (2), Andreu 
(2), Goñi (2).
Trainer: 
Ola Lindgren – Jordi Ribera.
Quelle: 
www.rhein-ne� ar-loewen.de

Handball

Rhein-Neckar Löwen spielen in der Königsklasse


